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sche  Ärzteflugambulgnz  ajs  eine  rein  private  und

gemeinnützige  Organisation  holt  Sie  im  Notfall  Man  schätzt,  da.ß im  heurigen  Jahr  etwa  einein-

aus  allen  Erdteilen  mit  modernsten  Ambulanz-  halb  Millionen  Österreicher  UrÖaub  machen.

flugzeugen.  Für  Mitglieder  ist  ein  Ambulanzflug  Körperliche  Belastung  beim  langen  Autofah-

kostenlos.  Im  Verhältnis  zu  der  im Ernstfall  - ren  oder  sportliche  Betätigung  in  ungewohnter

erbrachten  Leistung  seitens  de.r Ärzteflugambu-  südlicher  Wärme  - sei es beim  Waps-ersport,  beim

lanz  (ein  Ambulanzflug  kann  bif  zu  270.000.  -  Bergsteigpn  usw.  - werden  oft  unterscMtzt.

kosten  und  mehr)  sind.die  Mitgliedsbeiträge  Ein  Aufenthalt  in  einem  fremdländischen

minimalst:  und  gelten  ein  Jahr:  Krankenhaus  ngch  einem  Verkehrsunfall  oder

Einzelmitgliedschaft:  öS 300.  -  infolge  einer  schweren  Erkrankung  ist  dann  meist

Familienmitgliedschaft:  öS 550.  -  doppelt  so  schlimm.  Man  kann  sich  infolge

Supermitgliedschaft:  öS 600.  -  sprachlicher  Schwierigkeiten  weder  beim

Jeder  Auslandsreisende,  egal  ob Urlaub  oder  Arzt  über  den  eigenen  Gesundheitszustand

Geschäftsreise,  sollte  wissen,  daß er im Falle  erkundigennoch'dieSchwesterumeinGIas'Was-

einesUnfallsodereinerschwerenErkrankungbe-  ser oder  eine  Leibschüssel  bitten.  Durch  die

reitsvorAn €rittderReisedieVorsorgezurkosten-  ungewohnteUmgeb'ungunddenfehlenderrKon-

losen Rückholung  durch. bestens ausgebildete  takt mit den Mitpatienien  geraten die Kranken
Flugärzte  unff  Piloten  der  Österreichischen  meist  in  den  Zustana  der  völligen  Isolation  und

Arzteflugambulanz  und  mit  modernst  ausgerü-  geraten  häufig  in  schwere  Depressionszustände,

steten  Ambulanzjets  treffen  khnn.  Als  Mitglied,  die  wiederum  dem  Heilungsprozeß  hinderlich

dasjederwardenkann!  - sind.  Zufötzlich  entsprechen  der'met'izinisch-

Wie es
früher
war

Diese  Aufnahme  von  fand-

eck  ist  vor  dem  Brand  der

Maisengasse  entstand'en.

Sie  wurde  uns  von  Adelßeid-

Gohm  zur  Verfiigung  ge-

stellt.

technische  Standart  sowie  die hygienischen

Voraussetzungen  in derf  Spitälern  der  meisten

südlichen  Länder  nicht  dem  medizinischertStan-

dard  in-Österreich.

Alle  medizinischen,  sozialen  und  psychischen

Momente  zeigen  eindeutrg  äie  Wichtigkeit  eines

mpglichst  frühen  Transportes  des Patienten  in

die Heimat.  Die  Möglichkeiten  dieser  Rück-

holung  hat  die  OAFA  geschaffen.

aVorteile der-MitgJimsrahaft
Als  Mitglied  der  Osterreichischen  Arzteflug-

a@bulanz  kann man im Notfall  f61gende Lei5tun-

gÖn,'ohne  Selbstbehalt,  beanspruchen:

Rückholung  mit  dem.  Ambulanzjet  oder

ärztlich  betreuter  Transport  mit  ei'ner  Linien-

maschine,  wobei  die  Flugambulanz'  die'Kosten

für  den  Transport  bis  zu öS 270.000.  -  (zweihur

dertsiebzigtausend)  übernimmt  (Ausnahme:  Su-

permitgliedschaft).  B'ezahlung  der  Krankenhaus-

bzw.  Arztkosten  vor  einem  Heimtransport  bis  zu

öS 30.OpO.  -  (dreißigtausend).

Dauer  derMitgliödschaft
Die  Mitgliedschaft  läuft  bis Ende  des  jeweili-

gen  Ka!enderjahres.  Ihi  Schutz  ist unabhängig

davon,  ob Sie  mit  Auto,  Bahn  oder  Flugzeug  ins

Ausland  reisen  und  auch  wie  oft  Sie  sich  in die-

sem Jahr  im  Ausland  befinden.  In  jedem  Fall

organisiert  die Flugambulanj  die  gesamte  Ret-

tungskette  vom  Bett  im  Ausland  überArnbulanz-

wagentransporte,  F)ugzeug-  und  notfalls  Heli-

koptereinsätze  bis  an die  Spezialabteilung  einer

österreichischen  Klinik.

Wamm  Snpprmitg1ipdqchaft?
Seit  dem  1.12.1980  bietet  die-Osterreichische

Ärzteflugambulanz  aufWunsch  vielerMitg1ieder

auch  die  Supermitgliedschaft  an.

Mit  der  bestehenden  Einzel-  und  Familiei'-

mitg1ie4schaft  können  wir  Sie bii  Fernreisen  nur
mit  Linienmaschinen  kostenlos  zurückholen.

Die  von  uns  fallweise  immer  wieder  durchge-

führte  Rückführung  mit  Linienmaschine,n  a(spe-

ziell  eingebaute  Liegeeinheit,  Begleitung  zweier

Flugärzte,  entsprechende:s r@ed.-techn.  Gerät)  ist
aber  nicht  immer  möglich  und  unterliegt  den

internationalen  Bestimmungen  der  Luftlinien.

Nähere  Inforrqationen  erteilt  die  Österreichische

Ärzteflugambfüanz  1080  Wien,  Albertgassela,

Tel.  0222/423531

"  Was'ist  Religion?  -  Sich  in  alle  E#igkeit

w'eiter  und  höher  entwickeln  wollen.

Beralung  in
Etziet'lungs- und Schulttagen

Landeckl  Schulhausplalz
Sprechlag  Dienslag  9 - 12 Um
Tel.Votanmeldung'  (05442)
37823 oder i05222)  32093

€rziahunq:8amturig
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Empfang  för  Stpqtsmeistpr  Tiorenz  Schimpfössl
(Tat,füuuilu  Cluh  Tamlaeck)'im  Raföaus  -

Wie  bereits  berichtet,  fand  am 17. Mai  1981 in

Wien die fitaatsmeisterschaft irn JaekwondÖ
statt.  Dabei  konnte  sich  der  Landecker-  Lorenz

Schimpfössl  nach  mehreren  geworfnen  Vorrun-

denkämpfen  in der- Gew'ictitsklasse  59-65 kg für

das Finale  qualifizieren.  Im  Finale  traf  Schimp-

fössl aufden  Europa-Drit'ten  des.Vopja0res, FÖidl
Günther  aus St. Johann,  und  konme  den  Kampf

ffurch  ein  technisches  K.O-. für  sich  entscheidön.

Dieser  Tage  nun  kam  eö imLandecker'Rathaus

zu einer  Öffiziellen  jEhrunj  des Landecker  Staats- '
meisters  durch  Vertreter  der  Stad(Larideck,  Bür-

germeist.er  Anton  Braun,'Stadtrat  Karl  Spiß  und

Stadiamtsleiter  Dr. Engelbert  Schneider, die siph

Obstlhi.  und  SchMj.

qber  den durch  Schimpfössl  errungenen  Titel

sichtlich  freuten.

Im Rahmen  einer  gemütlichen  Zusarümen-

kunft,  zu  der  auch  die  Presse  geladen  war,  wurde

demo Staatsmeister  als Ehrengeschenk  eine Sil-

bermünze  der Stadt  Landeck  mit  dem Statlt-

wappen  überreicht.  Lotenz  Schimpfössl,  der

Mitglied  des Taekwondo-Clubs  in Landeck  ist

und  Schüler  am  Bundesrealgymüasium  in  Land-

eck, konnte  einiges  über  die  Staatsmeisterschaft

in Wien,  über  den  Kampfsport  Taekwondo  -im

a1lgemeinen.undübe1  die  Aktivitäten,  Probleme

undZ'ielsetzun-gendesLandecke;Vereiüsberich-

ten. Der  ;lIaaek*ondo-C1ub,-Lan.deck wurdp'irp

Jahre  1972 gegründet und  ist  nun  dabei,  sictrmi.t
, 'uiel  Engagement  tföd  Eigeninitiatiöe  ein  Ve;eins-

loÄal a'usz4uen,  das die Stadtgeme,inde IAnd-
ecA iÖ:aen Ke'llerräurriÖn des Vere4nshauses zur
Verfügung  stellte! ,i,eider  war där Raum  nicht
höher  alä 1,40  m-und  so mußten  die  Mitglieder

des Veieins rriitviÖl  Müheur)d  Fleiß  darangehen,

de-n Boden  üm  einiges  'auszufüben.  a
Wenri'  man  bedenkt,  wie  viele  Räume  im

Vereinjhgus  von  ,,der  anderen  Jugend"  unge-

nützt  bleiben,  dann  stimmt  diese  Regelung  doch

etwas  bedeinklich.-

Außerdem  leidet.der  Verein  an noforischem

Geldrrianjel,  die Anschaffung  der Geräte  für

Krafttraining  etc.a isb äußerst  kostefiaufwendig

und  ein interessierter  Sponsor  konnte  bis jetzt

nicht  ausfindig  gemacht  werden.  Hoffen  wir,  daß

sich  diö finanziöll  triste  Situation  des Taekwön-

do-Club  Landeck  bald  verbessert,  damit  es nicht

bei einem  Staatsmeister  aus Landeck  bleibt.  red

AmviiiphnnnBpn
Die  Tiroler  Landesregierung  hat  in ihrer  Sit-

zung  yom  21. Juli  '1981 beschlossen,  dem  Dekan

Consiliarius  Johann  Aichner,  Zams,  dem  Vor-

stand  deü Finarizamtes,  Hofrat  Dr.  Anton  Lanser,

Landeck,  döm  Bürgermeister  der  Gemeinde  Fag-

geni  HD Josef  Mair, dem Bürgärmeister  der Ge-
meinde  St. Anton,  HD  Herbert  Sprenger,  dasVer-

dienstkreuz  des Landes  Titol  zu verleihen.  -

Mit  gleichem  Beschluß  wurde  Herrn  Medizi-

nalratlDr.  Walter  Frieden,  Landeck,  dem  Haupt-

schulhauptlehrer  i.R.,  JosefHenzingeir,  Landeck,

dem Gruppeninspektor  der 7o11wache, Franz
Ruetz,  Pfunds,  dem  VD  Hermann  Salner,  Ried,

dem  Herrn  Othmar  Schimpfössl,  Landeck,  der

Malerin,-Frau  Irmengard  pc.höpf, Zams 7 Serfaüs,
dem  Vi*eleutnant  Josef  Stenico,'  Larideck,  dÖm

HerrnKarl  Stuberiböck,Landfük,und  demKom-

mandanten  der  Stadtfeuerwehr  Landeck,  Haupt-

brandinspektor  Edgar  Zangerl,  Landeck  die %r-'

dienshnedaille  des Landes  Tirol  zuerkannt.

Die  Überreichung  der  Auszeichnungen  erfolgt

am  Hohen  Frauentag,  dem  15. August198.1.

Der  Bezirkshauptmann

Im  Bild.:  Schmli.  Kanits'chaÄaer; Sch:.  Hunderlpfönd;  &Mji  fü. Auei;  B.)S'[j. Dr.  Zebisch;  Fran  Steinl
wender;  Herr  Steinwender;  verd.  Bgm,  Fratdl;  B.Mj.  Eigenfler;  BMj.  Schwaiger;  '

 Aus %laß  des 50. Geburtstages von Oberst-
leutnant  Emmerich  Stetnwender,  Kommandant

des aLandwehrsrammregiments 63, Schützenma-

jor  und  Regimentskommandant  des Schützenre-

giments  Ofürland  war die Schützenkompanie

Zams  unter  Schützenmajor  Karl  Kanitschaider

aausger'ückt,  'ihrem-Obmann  vor  dem  Gasthaus

',,Gemse" iiräsentierten und eine Ehrensalve
schosseni  (Bild).  Anschließend  gab es beim

,,Haueis"  ae"in Abendessen,  bei welchem  Rgt.-

Kdt.  SchMJ.  Erich  Hunderpfund,  der Landes-

kommandant  Bundesmajor  Hofrat  Dr.-Walter

'Zebisch,  der  Zammer  Bürgermeister  Walter

Fraidl  und  Bildungsofflzier  Bundesmajor  Hofrat

Dr. Auer  und  Bataillonskoh'imandanten  dem

Jubilar  gratulierten  und  Geburtstagsgeschenke

überreichten.  Dr.  Zebisch  betonte  in  seiner

Anspra.che,  daß 'der Jubilar  in seiner  Aussage-

kraft,  Uberzeugung,  Verlußlichkett  und  Hilfsbe-

-reitschaft  ein  Repräsentant  des Tiroler  Schützen-

wesens  ist!
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Sirhprhpit  am  Berg  för  unsere  Jugend

Nicht'früh  genug  kann  man  unserer  Jugend  die'

Augen  öffnen  für  die Schönheit  unser@r Berge,
aber auch für ihre Gefahren.  Mit  dem Zie1,

Grundlegendes  über  die Siclerheit  beim  Berg-  --

steigen  zu erlernen,  wanderte  eine  Gruppe  der

Alpenvereinsjugend  Landeck  am 22.7.'in  das

Steinseegebiet.  Dieuneüarteten  Schneemengen

,bremsten  den Tatendrang  der 12 Buben  zwar

etwas  ein,  atier  der jungö  BergführÖr  Toni

Schranz  verstaffd  es, ihre  Interessen  in  Vorträgen

über  gesundheitlich  richtiges  Verhalten  im  Ge-  

birge  (Ernährung,  Flüssigkeifshfüshalt,  Alkohöl,.

Nikotin  . . .), Orientierung  und  Kartenlesen  zu

wgpken.  Das anhaltende,§chlechtwetter  wurde

weiter  genützt  zum  Erlernen  der wichtigsten-

Knoten  und  Anseilarten.  Ihre  neu erworbenen

Kenntniss:e  erprobten  die  Buben  eifrig  beim  Auf-

prusiken  an der  Hüttenwand,  bis  ihreFinger  steif

vor  Kälte  waren.

Die  Schnöelage  vereitelte  alle  geplanten  Wan-

derungen  im Steinseegebiet,  aber  bei schönem

Wetter  konnte  man  am trockenen  Feis  an mehre-

ren Stationen  die.Sicherun,gstqchnik  und das

Abseilen  üben.  Den  Höhepunkt  der  Bergwoche

Neuer  Tpnnisplatz  iü  mirsch

bildeten  Klettertouren  auf  die westliche  Parzin-

spitze  und auf  den Spielerturm.  Neben  Toni

SchÄanz  Qhrtep  Mitglieder  der Hochgebirgs-

gruppe  Landeck,  die eigens deswegen  in den

Steinsee'gekommen  waren,  die Seilschaften  der

AV-Jugend  an.

Die  Jugendführüg  des Alpenvereins  bedankt

sich  für  die  Bereitwilligkeit  der  HG  - Larfdeck  bei

der  Durchführung  diÖser  Kletterwoche  und  ein

besonderer  Dank  gebührt  dem  Hüttenwirt  der

Steinseehütte  für  die ausgezeichnete  Bewirtung

und sein Versfön4nis für die Jugend.

EndeJuni  dieses  Jahres  beschloß  dieFremden-

verkehrsvollversammIunginFlirsch  de6  Bau  von

zwei  Tennisänlagen;um  einerseits  die  infrastruk-

turelle  Lage  der  Ortschaft  zu verbessern  und  um

das Freizeitangebot  für  Gäste  und  einheimische

zu erweitern.

Die  zweiAnlagen  konnten  in  einerBauzeitvon

nur  23 Tagen  fertiggestellt  werden,  die gesamte

organisatorische  Leitung  sowie  die  aBauleitung

lag bei  dem  wohl  sehr  zielstrebigen  Obmann  des

FVV  Flirsch,  Hubert  Egger.  Von  ihm  darf  also

noch  einiges  an  infrastrukturellen  Verbesse-

rungen  im Fremdenverkehrssektor  iT'i. Flirsch

erwartet  werden.  Diegesamten  Baukosten  belau-

fen  sich  im  Voranschlag  auf  ca. 850.000.  -  wobei

sich die  Gemeinde  mit  einem  Zuschuß  von  öS

200.000.  -  beteiligte.  Die  Anlage  ist  mitFlutlicht

ausgestattet,  die Spielfläche  besteht  aus eiriem

neuen  Kunststoffbelag  und  kann  auch  im  Winter,

alsEislaufplatzbezw.  zumEiststockschießenver:

wendet  werden.

Der  Fremdenverkehrsverband  Flirsch.

errrchtete  zwei  neue  Greenset-Tennisplätze

und  bietet,auch  der  Bevölkerung  der  umlie-

genden  Gemernden  die Möglrchkeit,'zu

ermä(3igren  Taöfen  zu spielen!

Einzelka'rte:  75. -  Zehnerblock:  600.-,

Anmeldung:  FW  Flrrsch  Te1.:05447/5564,

Pension  Dawin  Tel.: 05447/5311:

DieVorteile  des Kunststoffbelags  liegen  neben

der  Zweifachnutzbarkeit  auch  in  einer  Erweite-

rung  der  ansonsten  jahresbedingten  Spieldauer,

die  sich  nun  auch  auf  das Frühjahr  und  gogar  den

Spätherbst  erstreckt.  'Eine  Tatsache,  die  bei  übli-

chen  Fremdenverkehrsprojekten  häufig  eine  eher

untergeordnete  Nebenrolle  spielen,  sei hier  noch

erwähnt.  DemBetrachterbzw.  Spielermagsofort

auffallen,  daß  die  Tennisanlage  @ine sehr
ursprünglic)Ye  Einheit  mit  der  natürlichenUmge-

bung  bildet,  daß  sie  derLandschaftund  dernatür-

lichen  Struktur  des Geländes  äußerst  einführsam

angepaßt  ist,  daneben  auch  die  ruhige  und  wind-

geschüt:zte  Lage  direkt  am Ufer  der  Rosanna  eine

wichtige  Grundlage  fürein  angenehmes  und  auch

erholsames  Tennisspielen  bedeutet.  .

Damit  hat  der  FVV  Flirsch  eine  örste  brauch-

bare  Sommersporteinrichtung  geschaffen,  nach-

dem  das umstrittene  Liftprojekt  den Flirschern

wohl  zu viel  Substanz  abverlangt  hat.

Unterrichtsmöglichkeiten  ffir  Anfönger  sind

- bereitsgegeben,nähereIriformationenerteiltder

FVVrlirsch  und  die  Pension  Dawin,  Die  offiziel-

le Eröffnung  erfolgt  Mitte  August  und  wird  noch

rechtzeitig  bekanntgegeben.  red



Nr 33 GEMEINDEBL  ATT 14. Augusl  1981

Landeck

Am.4.8.1981  fuhr  um  ca. 18.30  Uhr  der-1951

geb. und  aus Imst  stammende  Helmut  Schrott

mitdemPKWT  65.140aufderB171vonLarideck

kommend  in  Richtung  Pians.  In  der  unüberischt-

lichenRechtskurvein  Graf-Gurnau  geriet  Schrott

aus bisher  unbekannter  Ursache  vermutlictr  auf

die  linke  Fahrbahnseite;  wobei  er mit  dem  aus

Richtung  Pians  kommenden  Motorradfahrer  Pe-

ter  Zimmermann  äus Bad Peterstal-Griesbach,

BRD,  kollidierte.  Zimmermann  und  sein  Beifah-

rer,  der  deutsche  Staatsbürger  Erich  Birk  aus Lo-

cherberg  wurden  auf  die  Fahrbahn  geschleudert

und  unbestimmten  Grades  verletzt.  Die  Verletz-

ten  wurden  in die Unfallstation  Zams  eingelie-

fert,  der  PKW-Fahrer  Schrott  blieb  unverletzt.

Notlanduü-g in Ri4
Äm  3.8.1981  um  ca. 15.00  Uhr  mußte  auf  dem

SportplatzinRiedi.  OberinntaleinSegelflugzeug

der  Marke  Nimbus  c, gesteuert  von  dem  Schwei-

zer  Staatsbürger  Christian  Fluetsch  aus Pontre-

sina  rn der  Schweiz,  mangels  Aufwinden  notlan-

den.  '»

Der  1947  geborene  Leherer  und  Segelflugpilot

befand  sich  aufdem  Retourflug  von  Innsbruck  in

Richtung  Samedan  in  der  Schweiz.  -

Der  Pilot  blieb  unverletzt,  am Segelfluggerät

entstand  kein  Sachschaden.

Am  3.8.1981  gegen  16.15  Uhr  befand  sich  der

deutsche  Staatsbürger  Heinrich  Siegfried  in  Be-

gleitung  eines  Bergkameraden  beim  Abstieg  von

der  Augsburgerhütte  (Lechtaler-Alpen)  in  Rich-

tung  Grins.  Ungeführ  auf  halber  Wegstrecke  im

sogenannten Gasil rutschte Butz auf eine@
nassen  Stein  aus  und  verletzte  sich  dabei  am  rech-

ten  KnöaheÜ. Vier  Bergwachtmänner  der Orts-'

gruppe  Grins  brachten  den Verletzten  zu Tal,

worauf  er mit  der  Rettung  in die Unfallstation

Zams  eingeliefert  wurde.

Alpinunfall  in  den  Lechtaler  Alpen

Am  4.8.1981  ging  die  deutsche  Staatsbürgerin

ChristaBrosig,geb.  1949,miteinerGruppevon5

Personen  um  ca. 9.45  Uhr  von  der  Memminger-

hütte  zur  Seescharte  in  den  Lechtaler  Alpen.  Auf

dem  schottrigenWeg  rutschte  ChristaBrosig  aus,

stürzte  und  erlitt  dabei  einen  Knöchelbruch.  Sie

wurde  mit  dem  Hubschrau'ber  des BMfI  in die

Unfallstation  Zams  eingeliefert.

Stanzertaler  Schützen-Fest  in

st  hton  a. A.  a

lgm,Ein  heller  Sommerabend  l'ag über  dem

Tal,  als am  Freitag  die  Salinenmusik  aus Hall  i. T.

durch das Dorf  zoB und im Festzelt in der Au mit
einem  großen  Konzert  diese  Arlberger  Schützen-

tage  eröffnete.  Die  Musikkapelle  St. Anton  a. A.

trat  am nächsten  Abend  auf, während  dann  der

Sonntag  in festlicher  Wetse  das alttraditionelle

Bild  äer zahlreich  aus den Nachbartälern,  aus

Südtirol  und  Mühlheim  a. Rhein  gekommenen

Kompanien  und Musikkapellen  brachte.  Die

Ehrenkompanie  Pettneu,  begleitet  von  der  St. Ja-

kober  Kapelle  und  einigen  Formationen  eröffne-

teden  Tag,dieFestmesseimZeIthieltAltbischof

Dr.  Paulus  Rusch,  deösen  besinnlicheWorte  über

das Zeitgeschehen  von  denvielen  Hunderten  Gä-

sten und  Einheimischen  mit  Aufmerksamkeit

verfolgt  wurden.  Mehrer  St. Antoner  Schützen

wurden von Regime4tskommandant  Mjr. Stein-
wender  geehrt,  nach  dessen  zündender  Anspra-

che  über  die  Werte  des mit  unserenAlperiländern

so eng verbundenen  Schützenwesens  Alt  und

Jung  no.ch  bei  den  Klärigen  der  St. Jakober  Musi-

kantän  bis zum  Mittag  beisammen  blieben.

Die  Dorfstraße  war  dicht  von  Menschen  ge-

säumt,  als sich  am frühen  Nachmittag  'der'lange

Festzüg  beim  Cafö  Sailer  in  Bewegung  setzte.  Vor

dem Gemeindehaus  defilierten  mit  wehenden

Fahnen  die  Kompanien  Pettneu,  Schnarin,  Stren-

gen,  Flirsch,  Prutz,  Schlanders  und  Mühlheim  a.

Rh.  vor  Bürgermeister  Sprenger,  Reg. Komman-

dant  MjrSteinwenderund  den  Bereichskomman-

danten,  mit  schneidigen  Märschen  begleitet  von

den  Musikkapelleri  St. Jakob,  Lech,  Klösterle,

Pettneu,  Schnann.  An  der  Spitze  des langen  Zu-

ges marschierten  unter  ihrem  Hauptmann  Nor-

bert  Alber  die  St. Antoner  Schützen,  den  Schluß

bildete  die Kapelle  des Ortes.  Den  Nachmittag

über  spielten  die  einzelnen  Kapellen  vor  vollbe-

setztem  Zelt,  an den Abendprogrammen  waren

mit  Erfolg  die  ,,Venetspatzen':  die  ,,Rumer

Baum"und  das,,Bodensee-Tanzorchester"unter

Leitung  von  Heinz  Berger  beteiligt.  Das  Stanzer-

taler  Schützenfest  war  verbunden  mit  dem 50

Jahr-  Jubiläum  der  Kompanie  St. Anton,  erfüllt

von  alttraditioneller  Athmosphäre  wurde  es zu

einem  Erlebnis  ftir  Tausendeaus  Nah  und  Fern.

Die  Jubiläumskompanie  hat  stets  bewiesen,  wie

sehr  ihr  an der  Erhaltung  alten  Heimat-Kultur-

gutes  liegt.

Bei  den  Aufmärschen  weht  den  Antonern  eine

würdige  Fahne  aus dem  Jahre  1881  der  früheren

Schützengilde  voran,  deren  hundertjähriges  Be-

stehen  somit  in  diese  Festtage  fiel.

Einladung  zum  30-jährigen

Wiedergföndungsjubnäum  der

Srhiitpnkompüme  uüd  Schieß-

standeinweihung  der

Srhiitzpn:jdp  Kgppl
Festprogramm:

Freitag,  14.  August  1981  20.00  - 01.OO Uhr  Großer

Tanz-  und  Unterhaltungsabend  für  Jung  und  Alt

mit  den  bekannten  und  überall  beliebtenOriginal

,,Milser  Buam'  mit  Loinger  Diandln"q  Eintritt-

S 50. -  :

Samstag,15.August1981ca.  15.30UhrEinzugvon

Kappl-Dorf  ins Festze]t  mit  der Musikkapelle

Kappl,  Spielmannszug   aus ,,Breuberg"  (BRD)

und  der  Schützenkompanie  Kappl;  16.00  - 19.00

Uhr  Konzert  der  Original,,Tiroler  Dorfmusikan-

ten"  unter  der  Leitung  von  Joschi  Binder;  20.00  -

02.00  Uhr  Tanz-  und  Unterhaltungsabend  für

Jung  und  Alt  mit  dem  beliebten  ,,Atlantis  Quirr-
tett"  Eintritt  S 50. -  :

Sonntag,  16. August  1981  08.30  Uhr  Beschuß  der

Ehrenscheibe  -durch  die  Ehrengäste,  Haupt-

männer,  Oberschützenmeister,  Kapellmeister

und  Obmänner;  09.15  Uhr  Aufstellung  der  For-

mationen  und  der Ehrenkompanie  Innsbruck-

Reichenau  beim  Schießstand;  09.30 Uhr  Mel-

dung  an den  Höchstanwesenden,  F'eldmesse,  ze-

lebriert  vom  Hw.  Herrn  Pfarrer  Schützenkurat

Attens  aÜs Galtür,  musikalisch  unrahmt  von  der

Musikkapelle  Kappl  und  dem  Paznauner  Män-

nerchor, Ansc%ließend Schießstandweihe,
Ansprache,  Ehrungen;  ca. 1I.OO Uhr  Festeinzug

vom  SchießstandifisFestzelt;ca.  12.00UhrFrüh-

schoppenkonzert  mit  der ,,Jugendmusikkapelle

Rettenberg"  aus Wattens  unter  der  Leitung  vqn

Herrn  Kreidl  Werner  und  dem  beliebte-n  Confe-

rencier-  Prünster  Harald;  ca. 14.30  - 16.30  Uhr

Konzert  der  Musikkapelle  Kappl;  17.00  - 24.00

Uhr  Großer  Tanz-  und  Unterhaltungsabend  mit

den  überall  fülföb;ten und  begehrten,,Mehrstei-

ner  Musikanten"  aus Brixlegg  unter  der  Leitung

von  Andreas  Mittner;  Eitriritt  S 50. -  ;Eintritt  fiir

alle  drei  Tage  S 100.  -

Bei  schlechtem  Wetter  entföllt  der  Einzug  am

Samstag  und  am Sonntag.  Die  Feldmesse  wird

bei  scHlechtem  Wetter  ins  Zelt  verlegt.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich  der  Veranstalter

Arn  Freitag,  den  7.8.  1981 ist  in  St. Christoph  am

Arlberg ein brauner  Langhaardackel  mit  einer

silbrigen  Metallhalskette  und  einer  Landecker

Hundemarke  entlaufen.  An  den  daraugolgenden

Tagen wurde er des öfteren im Raum St. Chri7
stoph  und  auch  St. Anton  gesichtet.  Es wird  vei

iutet,  daß er sich  auf  dem  Weg  in  seine  Heimat-

stadt  Landeck  befindet.

FürdieAuffindung  des Hundes  istvon  denBe-

sitzern  eine Belohnung  von  öS 1000.  -  ausge-

setzt.

Hinweise  ' bitte  unter  fo1genden

Telefonnummern  05442/31952,  05442/29834,

05583/178  od. 179;

Zum Hochzeitstag  von  Erich  und  Uta  Althaler

gratulieren  herzlichst  die Kinder  Petra  und  Jür-

gen sowie  die Eltern  Familie  Althaler  und  Kär-
t.tier.  -

Durch  fleiUi-ges  Besinpen  ist  gute  Einsicht

zu gewinnen,  dies  bringt  zu einem  guten

Sfück  einem  jeden  inneres  Glück.
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Die  Tiroler  Volksschauspiele  in  Hall  präsentie:

ren  imheurigenJahrden  Einakterzyklus  des Tiro-

ler  Dichters  Franz  Kranewittär

DIE  SIEBEN  TOD-
SUNDEN  UND
TOTENTANZ

Die  acht  Einakter  werden  an je  zwei  aufeinan-

derfolgenden  Abend  im  Hof  der  Burg  Hasegg  in

Hall  in  Tirol  aufgeführt.  Beginn  ist-jeweils  19.00

Uhr.

Die  Premiere  erfolgt  am  15. und  16. August  um

19.00  Uhr.  Die  weiteren  Aufführungen  finden  zu

folgenden  TÖrminen  statt:  17./18.  19./20.  21./22.

24./25  26./27.  28./29.  August  1981;Kartenpreise:

Kategorie  A öS 400.-,  Kategorie  B öS 300. -,

Kartenvorverkauf:  Burg  Hasegg,  Hallin  Tirol,

,il. 05223/31t7;  .

Städt.  Verkehrsbüro  Innsbruck,  Burggraben,  Tel.

[)5222/25715,  Tiroler  Landesreisebüro  Inns-

bruck,  Boznerplatz,  Tel. 05222/34985,  Tiroler

Landesreisebüro  Landeck,  Mals.erstraße  23, Tel.

)5442/2272

FRANZ  KRANEWITTER

umstrittener  Tiroler  Heimatdichter  und  angebli-

cher  Sozialkritiker  entstammt  dem  bäuerlichen

Milieu  und  stand  zeit  seines  Lebens  im  Schatten

jes  weithin  bekannteren  Karl  Schönherr.  Er  wur-

fe 1860 in Nassereith  geboren,  ein bleibender

Erfolg  für  seine  Stücke  blieb  ihm  jedoch  versagt,

:+bwohl  fiirAufregung,  Entrüsfüng  und  Kritik  ge-

iügend  gesorgt war. Sein nat4ra1istisch  geprägtes
Erstlingswerk  ;,Um  Haus  und  Hof",das  die  Zwi-

itigkeiten  und  Kämpfe  am Hof  zum  Thema  hat

ind  eine  zu Mord  und  Totschlag  führende  ver-

ueigerte  Hofiibergabe,  die bäuerliche  Sozial-

itruktur  und  die tatsächliche  Lebensumstände

)  Land,  wurde  bereits  1895  in,Innsbruck  urauf-

,.=fiihrt.  }n  ieinem  Stfük,,AndreHofer"wird  dem

dol sein Glorienschein  geraubt,  auch  dessen

%hler  und  Schwächen  aufgezeigt,  doch  es blieb

»ei einer  Darstellung  des Andreas  Hofer  mit

,menschlichem  Charakter':  eben einer  zutiefst

iaturalistischen  Forderung  gerecht  we-rdend.

tm  selben  Zusammenhang  ist wohl  auch  sein

:weites  Geschichtsdrama  ,,Michael  Gaißmayr"

;eschrieben  worden;  die  Tatsache,  daß damit  füe

3eschichte  der  Tiroler  Bauernkriege  aktualisiert

vurde,  kann  allein  nicht  als Indiz  für  eine  viel-

eicht  gewünschte  Intention  des Dichters  gelten,

,eitgeschichtliche  Bezüge  zu den  damaligen  Be-

retungsbewegungen  in  Huropa  herzusiellen.  Da-

iei spielte  nämlich  die  Befreiung  der  Bauern  be-

eits eine  realtiv  nebensächliche  Rolle,  nach  der

füfhebung  des bäuerlichen  Untertanenverhält-

lisSes im  Revolutionsjahr  1848  war  nämlich  das

nteresse  derBauern  an derRevolution  erloschen

ind  für  einen  ganzen  Stand  war  der  Weg  in das

,onservative  Lager  geebnet.  Die  Darstellung  der

i äuerlichen  Armut  im  Drama,  die'  damit  sicher

ii cht  geleugnet  werden  will,  kann  nicht  als be-

vußt  gesetzter  sozialkritischer  Zug  Kranewitters

,ewertet  werden,  ja  höchstens  als heimatlich  na-

turalistischer  Zug,  und würdö  einer  literatur-

wissenschaftlichen  Betrachtung  unter  keinen-

Unständen  gerecht  werden.  Zum  Einakterzyklus

,,DieSieben  Todsünden':  der  nun  in  Hasegg  auf-

geführt  werden  soll,  sei an dieser  Stelle  nür  soviel

gesagt,  als daß es sich  dabei  ebenfalls  um  eine

Darstellung  bäuerliqhen  Lebens  handelt,  sicher  '

ohne  Idealisierung  und  der  meist  üblichen  Stall-

und  Hofromantik,  aber  auch  ohne  Engagernent.

Kranewitter  starb  1938  in  seinem  Heimatort,  den

Einmarsch  Hitlers  konnte  er nicht  mehr-miterle-

ben.

Die  Dichtung  Kranewitters  ist offensichtlich

heimatorientiert,  sozusagen  Heimatdichtung,

traditionsgebunden  wenn  auch naturalistisch,

abseits  der  großen  literarischen  Zentren  und  von

der  Moderne  völlig  unbeeinflußt,  für  die  damali-

ge Zeit  und  das damalige  Tirol'sicher  ungewohnt

und,mag  sein,  sogar  skandalös,  der  konservative

Gesamteindruck  des Werkes  kann  jedoch  damit

nicht  kaschiert  werden.  Und  zu behaupten,  daß

Kranewitters  Hauptanliegen  die  Sozialkritik  war,

wie  es in der  Tiroler  Tageszeitung  passierte,  wäre

purer  Unsinn,  ja man  kann  sogar  froh  sein,  daß

Kranewitters  Schaffensperiode  noch  vor  Hitlers

Einmarsch  ein  Ende  fand,  denn  sonstwßre  es viel-

leicht  zu einer  zweiten  Götterdämmerung  tiroli-

scher  Prägung  gekommen.  Die  neuen  Macht-

haber  stariden  rfömlich  dem  Werk  Kranewitters

freundlicher  und  wohlwo1lendergegenüber,  als

viele  dies  wohl  wahrhaben  möchten.

DieBühnenwirksamkeit  der  Stücke  sei mit  die-

ser Aussage  jedoch  keinesfalls  geschmälert  und

das öicher  einmalige  Schauspiel  in  Hall  mag  die

Anreise  dorthin  wert  sein,  will  aberauch  mit  kriti-

schen  Augen  betrachtet  werden.  auch wenn

Schauspieler,  wie  Hans  Brennej  (bekannt  aus  der

Alpensaga),  Juli  Gschnitzer,  KurtWeinzierl  oder

Walther  Reyer  in  der  Besetzung  mitwirken.

Heimatprofi  und  Dürfspezialist  Felix  Mitterer

darf  natürlich  nicht  fehleÖ,  er schrieb  Moritaten,'

um  die Einakter  miteinander  zu verbinden  und

um  Kranewitter,  seinen  ,,übergroßen  Kollegen"

vom.Ve:rdac.ht  des Moralismus  zu befreien,  so

MitterÖr  in  der  TT.  tm

Saimmfönii: vnli  MiimhfüBi  «l;iliJrii
ßJ)(»r,,R'mprn1phpn  heute"

(LLK)  - 1882  wurde  die  erste  gesetzliche  Inte-

ressensvertretung  der  Land-  und  Forstwirtschaft

in  Österreich  in  der  Form  des Landeskulturrates

für  Tirol-geschaffen.

ZÜ diesem  100-jährigen  Be'standsjubiläum  will

die  Landeslandwirtschaftskammer  für  Tirol  mit

Unterstützung  der  Kulturabteilung  der  Landes-

regierung  eine  Sömmlung  von  Mundartgedich-

ten  herausgeben,  und  zwar  zum  Thema,,Bäuern-  

leben  heute"

(Freuden,  Sorgen  und  Nöte  der  TirolerBauern  in

unserer  Zeit).  Alle  Mundartdicttter,  die dazu

einen  Beitrag  liefern  wollen,  sind  eingeladen,  big-

her  noch  unveröffentlichte  Manuskripte  zu dem

genannten  Thema  bis  zum  20. Septpmber  1981  an

den  Verband  für  Heimatschutz  und  -pflege  -  Ti-

roler  Mundartkreis  -,  Museumstraße  1/III.,  6020

Irinsbruck  zu senden.

.Eine  fachkundige  Jurywird  dieAuswahl  fürdas

geplante  Sammelbändchen  treffen.  Jeder  Mitau-

tor  erhält-  nach  Erscheinen  ein Beleg-Exemplar

zugesandt.  Die  nicht  veröffentlichten  Gedichte  -

werden  an die  Autoren  zurückgesandt.

Aufgerufen  sind  alle  Persönlichkeiten  nördlich

und  südlich  desBrenners,  dieFreudean  derMun-

dart  ihres  Tales  und  Liebe  zum  Bauernstand  ha-

ben!  fandeslaridwirtschaftskammer  für  Tirol

Tirol  isch  lei oans
isch  a Landl  a kloans,  in dem  man  schon  immeriie-

bend  gerne  Spektakels  besonderer  oder  auch

nicht  besonderer  Art veranstaltete.  Manche  sind

bH1i6er, manchesind  teurer, rnanche sind ein-falls-'
foser,  manche  phantasievoller,  viele  srnd  traditro-

nell langweilig  und dre mersten  schaffen  den

Sprung  aus  derkulturell  und  geistrg,inzüchtigen  Ti-

roler  Gebirgswelt  nicht.  Denn  auf3erha1b  der  Gren-

zen  Tirols  verstummen  sie, verlieren  Form  undFar-

be, versickern  wre die  Fäkalien  aus  dem  Stall, Mist

aus  Tirol  ist  gottseidank  selten  gefragt.  Nur  wenige

verschaffen  sich  Gehör  auch  dort  oder  nur  dort,

aber  dann  sind  es keine  Spektakels,  zur'nindest

keine  tirolischen  Spektakels.  Öerade kulturelle

Spektakels  verkriechen  srch in Tirol besonders

gern  in dre histoöschen  Mrsthäufchen  und  in dre

kerngesunden  Waldeinsamkeiten,  natürlich  auch

rn die degenerierten  Dorflebendigkeiten  und  dre

angeblrch  echten  und  wahren  Heimatsümpfe.

Tirol  isch  ler oans,  und  nichts  gegen  Tirol, alles

für Tirol, alles aus Tirol, alles m%t Tirolern,'  man

träumtden  wundersam'en  Tiro(ertrauminausländi-

schen  Lokalen,  natürlich  wieder  für  Tirol, und's  rst

halt  so  schön,  das  kulturelle  Betätigungsfeld  in Ti-

rol, nur  Trrbrer  sollen  sprelen,  hat  ergsagt,  derKurt

Weinzrerl,  und  viele  Tirolersollen  spielen,  alles  nur

Tirolür,  egal, wie  sie sind  und  wer  sie  sind,  Haupt-

sache  Tiroler,  brsch  koa  Trroler,  brsctit  koa

Mensch!  Der  Dietmar  Schör)herr  rsch Trrolr, und

der  Rudolf  Hressl,  und  der  Grünmandl  Otto, auch

derKurtWeinzrerIundnatürlir.hauch'derHI.  St. Fe-

lix.

Ja «rrklich  war, dre Nibelungen  sind  an Dreck

gegen  die Besetzung  bef  den  Sreben  Todsünden

' in Hall, teueösches  eh  nitso,  das  SpektakeHn  Ha1l,

nur  5 Millionen,  ORF-Tirol-Hall,  wie  wunderbar  des

iammen  pa(3t, auch  wenn-s  nrcht  nu um-s  bezah-

len geht!

,Jedenfalls,  derKranewitterhätseiFreud,  na,daß'

Idös  erlebn  derf,,5  Millronen  für mef  Wiederg-

burt,  s' rscht a Ze:itgworden,  Leit!  In Trrol  passiert

meistens.lang  lang  nix, und  #enn  a paarProminen-

te das  kultruelle  Vakuum  erkennen,  dann.drehens

meistens  durch,  dann  muß  es eben  a Spektakel

sein, wenn's  zur  Kultur  schon  nit rercht. Mit viel

Geld  und  r'ioch  mehr  Leut  muf3 es wohl  gehen,

denn  Oualität  und  Phantasre sind  frem'de'  Worte  in

Tkol, nur  das, was war, ist wichUg, neue  Einfälle

braucht  es nrcht  und  schon  gar  kerne  neuen  Strö-

mungen.  TiroNstzeitlos,  ewigbestehend,  ewigdäs  

selbe,  ewig  genügsam,  ewig  treu, ewig  Dorf  und

ewig  Land,  Tirol  bleibtstandhaft  gegen  affes  Frem-

de, s' warja  schon  immerso  undsollso  auch  blei-

ben.  Tirolisch  eben  wirklich  ler oans...,  und  die Tr-

roler  Kulturpolrtik  ist  auch  ernzigartig

meint  die Landecker  Kulturfurie
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27.  Folge

Unterscheiden  sich die Berichte  von Männern

und  von Frauen über  dreses  Phänomen?

Nein. Es scheint'keinerlef  Unterschiede  nach  Art

oder  Inhalt  derErfahrungen  zu geben,  wie sre von

männlrchen  und  von'weiblrchen  Patienten  berich-

tet werden. Ich bin sowohl  Männern  als auch

Frauen begegnet,  die jedes  einzelne  der  gemern-

samen  Merkmale  von Todeskontakten  beschrie-

ben  haben. Offenbar  grbt es kein  einzelnes  Struk-
turelement,  das in den Berichten  des ernen oder

des anderen  Geschlechts  stärker  zum Vorschein.

kommt.

'Und doch gibt es Unterschrede  zwischen  den

männlrchen  und  den weiblichen,,Versuchsperso-

nen". Im großen  und ganzen  sind  Männer  m.it To-

deserfahrungen  erheblich  zurückhaltender,  wenn

sie darüber  sprechen  sollen,  a/s Frauen. Wesent-

lich häufigerals  von Frauen  habe  fch von Männern
zwar  ernen kurzen  Hrnweis  aurernschlägige.ErIeb-

rüsse bekommen,  konnte  sie dann allerdings  we-

derzu  einem  Antw'ortbrief  noch  zu ernem  Telefon-

anruf  bewegen,  wenn ich mit ernem  gründrrchen

Interview  nachfassen  wollte. Deutlich  mehr  Män,

ner als Frauen sträubten  sich mit Bemerkungen

wie:,,lch  will dasvergessen,  nrcht  mehr  dran den-

ken" und rießen ihre Furcht durchblicken,  sich
lächerlich  zu machen,  oder  sie gaben  zu verste-

hen, daf3 rhr Erlebnis  eine  so emotionsbefract3tete
Sache  gewesen  sei, daß sie dre allzu mächtrgen

Gefühle  r*.ht  wieder  aufrühren  woltten  durch  Re-

den darüber.

Erne Erklärung  dafür  habe  ich röcht, doch  bin rch -

nichtderernzige,  dem  dieäerSachverhaltaufgefal-

len ist. Dr. Russell  Moores,  der  bekannte  Parapsy-

chologe,  hat mir  mitgeteilt,  daf3 er selber  wie auch

andere  dasselbe  beobachtet  haben.  Etwa ern,Drit-

tel mehr-Männer  als Frauen v;ienden  sich an ihn

und  erzählen  von ihren okkulten  Erfahmngen.

Interessant  ist auch die Tatsache, da(3 ein hö-

hererProzentsatzsolcher  Erlebrüsse,  ars nach  den

Regeln  der  Wahrschernlichkertsrechnung  zu

erwarien  wffir, beischwangeren  Frauen  vorgekom-

men  ist. Auch  dafür  habe  ich keine'bÜndige Erklä-
rung, Vielleicht  jst  der.Grund  darin  zu sehen,  daß

e(ne Söhwangerschaft  rein physrologisch  schon

mit mancheöe(  Rrsiken einhergeht,-dre  unve(se-

hens in lebensgefährliche  Komplikahonen  um-

schlagen  können.  Wenn  man  gleichzeitrg  rn Rech-

nung  stellt, daß ja nur Frauen-schwanger  werden
könnenund  daß Frauen generell  doch  mmeilsa-

mersindalsMänner,  dannmagsichdarausteilwei-

se erklären,  vyarum derartige  Erfahrungen  so ge-

häuft  mit  Schwapgerschaflen  zusammenfallen.

Woher  wollen  Sie Wissen, ob 1hnen nicht alle

dresÖLeuteetwasvorge1ogenhaben?-  "  ,

' Wer es nicht selber  ge.hört und gesehen-  hat,,

wenn  -jemand  über  sein Todesnähe:-Erlebnis  be-'

richtet, suchtsehrgernseineinteffektuelleZuflucht

in' der Hypothese,  drese ge)nzen Geschichten  

seien  frei  erfunden.  Ich befinde  mich  demgegenü=

ber  rn einer  unvergleichlichen  Ausnahmesrtuahon.

rch habe  erlebt, wie ervtachsene  Menschen,  reife

und  seelisch  ausgeglichene  Persönlichkeite(r  die.

Fassung  verloren  und  in Tränen  ausbrachen,  wenn

sie mir von Begebenheiten  erzähltün,  die manch-

mal über-  dreißig  Jahre  zurücklagen.  1ch habe.in

dem, wie sie sich äuf3erten, Aufr)öhtigkeit,  men-

sd»lrche Wärme und Gefühlsoffenheit  verspürt,

wie sre keine  schrifflrche  VViedergabe  je  dem  Leser

vermittern  könnte.  Für mich  ist daherauf  eine Wei:

se, dre für die meisten  leidernichtnachw'Ilziehbar

ist, jeglicher  Verdacht,  die Berichte  könnten  b1of3e

Phantasieprodukte  sein, vollkommen  absurd.

Meine  Bewertung  der  Drnge bekommt  zusätz-

lich Gesicht  durch  einige  sehr,  starke  Argumente,

r:he nachdrückHch  gegen die Lügen-Hypothese

sprechen.  Ein Argument  liegt förmlich  auf der

Hand:  es ist die Schwierigkeit,  dre Anklänge  und

Parallelen  zwischen  so vielen  Berichten  zu erklä-

ren. Wre soll  man es denn  verstehen,  daß so vrele

Leute mrt derselben.  Zeugengeschichte  bei mir

aufgekreuzt  sind  und das über  volle acht Jahre?

Und  das sollte  Zufallsein?  Oderwas  istmitderVer-

schwörungstheorie?  Erne g,eheime Absprache.

unter  allen meinen  GesprächspartnerrT  wäre  theo-

retisch  mö@lich. Es ist nätürliöh  denkbar,  daß erne-
feine  alte Dame  aus dem Ostterl  North  Carolina,  :

ein Medrzinstudent  aus NewJersey,  ein Tierarzt

aus  Georgra und viele, - viele andere sich vor

mehreren  Jahren  zusammengetan  haben  rn eirler

Verschwörerbande,  nur um gegen mich ernen

superschlauen  Schwindel  auszuhecken.  Denkbar

vielleicht.  Mer  für mich nicht gerade  sehr  wahr-

scheinlich!

Wenn es kerne glatten  Lügen.sind,  könnten  es

aber doch in einem subtileren SrnnlVerdrehungen
sein. Istesnrchtmöglich,  daßlhreGewährsleuteim

Lauf  derZeitihre  Geschrchten  ausgeschmücktha-
ben?

Diese  Frage  bezreht  sich auf  das bekannte  Phä-

nomen,  daß jemand  ein Erlebnrs odr Ereignig.

schlicht  und  gerade  referiert,  aber  dann nach und

nach in erne höchst  kunstvoll  ausgesctymückte

Erzählung  umformt.  Jedesmal,  wenn er sie zum

besten  gibt, kommt  en winzrger  Schnprkel  dazu,

der  Erzähler  glaubt  allmählich  selbst  an seine  Sto-

ry, bis sie sich am Ende so wunderschön  aus-

nrmmt,  daf3siemitderursprünglichen  Sachekaum

noch  etwas  zu tun hat.

Ich glaube  allerdirigs  nicht, daß dieser  4e1äufige
Mechanismus  einen  nenneswerten  Einf1uf3 gehabt'

hat auf-die  Fallgeschichten,  die ich gesammett  ha-

be, Erstens,  weildieBerichtevonPersonen,  dieich

unmittelbar  nach dem Erlebnis  der  Todesbegeg-

nung  interviewt  habe  - manchmal  noch während  -

ihres  Krankenhaiisaufenthaltes  -, nach Inhalt  und 
Aufbau  genau  dem  entsprachen,  was andere  nach

Jahrzehnten.aus  ihrer Erinnerung  herv6rho1ten.

Außerdem.haben  rn. einigen  Fällen meine  Ge-
sprächspartner  ihre Eindrücke  gleich  nach dem

Erlebnrs  aufgeschrieben  und mir  drese, Aufzeich-

nuÖgen  während  unseres  Gesprächs  vorgelesen.

Auch  diese  Beschreibungen  gleichen  fm Typ haar-

ZAMS

DAMEN-.  HERI;IEN- und KINDERMODE
fflJö!lTÄlll  WOllSTuU-l1ANDATllTSBEDARF

scharf den Berichten  über Erlebnisse, die im

Abstand  von Jahren  auä dem Gedächtnis  nar:.her-

zählt  werden.  H)nzu kommt  die Tatsache, da(3 ich

vielfach der erste oder  zweite  war, dem dieses

Erlebms  -überhaupt  verraten wurde,  und zwar

höchshtviderstrebend,  selbst  wenn  der  eigentliche

Vorjall  schon  Jahre  zÜrücklag.  Obgleich  ös also in

solchen  Fällen,kaum  oder  gar keine  Gelegenheh

zum  Ausschmücken  gegeben  ha«e, weicht  diese

Gru(:»pe von Berichten  ebenfalls  in nichts  von  jenen

Berichtenab,  dieerstnacheinermehrjährigenZwi-

schenzeit  abge1egt  wurden.  Sch1ief31ich könnte  in

.manchen  tällen das Gegenteil  von Ausschmükv

kung  stattgefunden  haben. In der  Psychologre  be

zeichnetman  mitdern  Begriff,,Verdrängung"einen

seelischen  Prozef3, bei  dem  ein Individuum  geziell

darauf  aus rst, unliebsame  Erinnerungen,  Gefghle

oder  Gedanken  vom  Bewuf3tsein  fernzuhalten.  E

zahkerchen  Gelegenheiten  im Verlaur der Inter-

views  haben  die Befragten  bestrmmte  Bemerkun-

gen fallengelassen,  die deutlich  erkennen  lassen,

daß etwas  verdrängt  worden  rst. Zum  Beispielsag-

te eine  Frau, die mir  von einem  sehrausgeformtev

Eöebnis  berichtete,  das sie während  ihres,,Todes'

hatte:,,lch  fühle, daß es da noch  mehr  gab, worar

ich mich aber  nicht  mehr  erinnere.  Ich wollte  das

wegdrücken,  werl ich wußte, die Leute  würderi  mii

ja soWreso nicht glauben."  Ein Mann, der einer

Herzstrllstand  erlm Während  der Operatron  einei

Verwundung  äus dem Vretnarnkrieg,  schilderte,

wre sr.hwer  es ihm fiel, mit der Erfahrung, sict
au{3erha1b des eigenen Körpers  zu befinden

emotional'fertig  zu werden.,,lch  kriege  jetzt  n6ct

keineLuffmehr,  wennichdarQbersprechensolI..

Ich ahne, daf3 ich mich ansehr  viele Dinge  nich

mehr  erinnern  kann. Ich habe  versücht,  sre zu ver

gessen."  Zusammenfassend'-darf  man  woh

sagen:  Es spricht  sehr. viel dafür,  da(3. Aus

sd'imückung  kein bedeutsamer  Faktor war ir

Entstehungsprozeß  dieser  Geschicgten.

Alle  lebendige  Erkenntnis  Gottes gpht darauf

zuriick,  daß wir  ihn  als Wille  der Liebe  in

unserem  Herzen  erleben.

A. Schweitzer

Musikfest  derMnsikk*pfüp

Galfflr
' am 21. - 23. ,ugust  1981

Programm:  Freitag,  21. August  20.00 - 01.OI

Uhr  Erföffnungs-  und Tanzabend  mit  den be

kannten,,Telfer-Buam";

Samstag,  22. August  20.00 - 21.30 Ühr  Große

Unterhaltungsabend  mit  Humorist  Herbert  Lul

tinger-. Die  Orig.  Viller-Spatzen  sorgen  fflr  Tan

und  Stimmung  bis 1.OO Uhr.

Sonütag, 23. August 10.OO-.12.00UhrFrühschIop
pen mit  der Musikkapelle  See, Eintritt  frei!

13.30 Uhr  Einzug  der Trachtenkapellen  von

Kirchplatz  zum  Festzelt;

14.00  - 17:00  Uhr  Konzert  der Talkapellen;

1-7.00 - 24.00 Uhr  fröhlicher  Festausklang  mit  dei

,,Orig.  Viller-Spatzen".



DAS  DOPPELTE  LEBEN
mit  Vitus  Zeplichal  (Kurt),  Krista  Posch
(Anna  Berg).  Anna  lernt  den  Journali-
sten  Kurt  kennen.  Kurt  recherchiert  in
Sachen  Grundstückspekulationen,  was
Anna  imponiert.  Ein  Fernsehfilm  von
Michael  Sc5örang.  Regie:  Georg  Lhots-
ky.  Co-Produktion  von  ORF/WRD.



"'ROGRAMM

SONNTAGFS1  FS2
16.  AUGUST

MONTAGFS1  FS:17.AUGuST

11.OO  Pressestunde

14.%  Formel-l-WM-Lauf

um  den  großen  Preis

von  Österreich

17.00  Hans  im  Zug
Zeichentrickfilm

17.10  Don  und  Peter
Kurzfilm

%
17.15  Untenvegs  mit

0dysseu8
,,Skylla  und Charybdis"
Dokumentafilmserie  von
Tony  Munzlinger

17.45  Seniorenclub

Gäste:  Renate  Grell  und Eva
Winkler  

18.25  0Rf'  heute

18.30  Volksmusik  aus

österreich  a
Treffpunkt:  -Roffiwangl  bei  a
Krieglach

19.00  Österreich-Bild

am  Son4tag  aus  de_m

Landesstudio

Burgenland

19.25  Christ  in der  Zeit

,,Brot  auch  für  die Hunde'a

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Sport

20.15  Ruhig,  Bual  ,
Volksstück  in fünf  Akten  von
Fitzgerald  Kiisz

21.55  Sport  mit  Leichtathletik-

Europacupfinale,

Zagreb

23.40  Schlußrffichrichten

23.45 Sen@eschluß  a

15.25  0RF  heute

1'5.30  Wo  Männer

noch  Männer  sind
Amüsante-Komödie.  Mit Dean
Martin,  Jerry  Lewis,  Agnes
Moorehead,  Lori  Nelson,'John
Baragrey  u. a. Regie:_ Norman
Taurog  (uSA,  195Q)

16.55  Petit  a petit  '
Komödie  um einen  kleinen
Ort  an der  afrikanisc'hen
Westküste.  Laiendarsteller

18.30  0kay

19.30  ZeJt  im  Bild

19.50  Wochenschau

20.15  Das  war  der

Wilde  Westen

Zlvilisierung  und Industriali-
sierung  Amerikas  bis zum
heutigen  Tag

.'l

Asc'nb:thnbau  iqz dears 60er  JaJb
rert  des  vorigeri  Jahrhunaerts.

22.40  Chicago  1930  SW
,,Zwischen  zwei  Stühlen=

23.25  Soap  (12)
Eine unglaubliche  Familien-
ge,schichte

23.50  Schlußnachrichten

23.55  Sendeschluß

9.00  Frühnachrichfön

9.05  Am,  dam,  des
,,Die  Zeitung"

9.30  Bitte  zu  Tisch

10.OO Nachhilfe:  En91isch
Mlttelstufe  12

10.15  Nachhilfe:  Englisch
Mlttelstufe  13

10.30-12.55  Das  war  der

Wilde  Westen  -

12.55  Minuten-Autos  SW
_ ..Geschichten  aus dem Leben

- eines.Autofahrers"

13.00 Mittaisredaktion  '
15.00  Hongkong

15.45  Ein  himmliches

Vergnügen  SW

,,Verschmähter  Liebe  Pein"

16.00  Icö  klage  an  (1),

1"7.a0  Am,  dam,  des

17.30  Lassie
,,Samariterdienste"

17.55  petthppferl
Emilie

18.00  Fauna  Iberica
,,Die  kleinen  Räuber"  (2)

18.25  0RF  heute  a
18.30  Wir

19.00  Österreich-Bild

19.23  Werbung

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Sport  am,  Montag

21.05  Die  Füchse  '
,,Der  große  Bruder"

21.55  Abendsport

22.25  Schlußns(chrichten

22.30  Sendeschluß  4 .

17.55  0RF  heute  a
18.00  Perspektiven

_lnformationen  und  Anregun-
gen für  Beruf  und Freizeit

18.30  Das  Licht  der

Gerechten  (7)

19.23  Werbung

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Dallas
,,Alte  Freundschaft=
Jenna  Wade  ist eine attraktive
Frau und ehemalige  Freundin
Bobby  Ewings.  Jetzt  hat
Jenna  Schwierigkeiten  una
bittet  Bobby,  ihr zua helfen.

21.05  Die  im  dunkeln...

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Allonsanfan

Mit Marcello  Mastioianni,  Lea
Massari,  Laura  Betti,  Claudio
Cassine(li,  Mims9  Farmer  ua. a.
Regie:  Paolo  und Vittorio  Ta-
viari  (Italiün,  1974)

iii -.,';qz«,;+aHffeq,
::I '!;a

'.'.... :. :... " a '  "  "'  -=  "  ßl/a:....  ' .  :  ..  .  '

Nach  der  Entlassurtg  aus  dcri

Gef%tgnis  lernt  der  Exrevoht
tioMr  das  Lebert  scMtzen.

ü.10  Schlußnachrichten

0.15  Sendeschluß

ARD  IZDF  , lBayern3 ARÖ l ZDF  l Bayern 3
9.30 Vorichau  auf  das  9.15 Evangelischer  18.45 Rundschau

: ARD-Programm  Gottesdienst  Nachrichten-Filmbe-
der  Woche  10.30  Land  zwischen  den  richle  - Wettervorher- -

10.OO L.aternaTeutonlca  Meeren  sage
10.45  DleaSendung 12.00  Das Sonntaga-  19.00 Die ReutenbergerFranzlskanerlnnen

' mit der Maua komert Filmvon  Hans Grel,her

11.15  American  Polk  1'45 Fre'ze"
Blues  Festi'va1'81  13a4o Unsere Nachbarn, 19.45 Öer SündenbockDeutscher  Spielfirm aus
Ausschnitte  aus elnem dlL"  Ital1ener  dem Jahr 1940
Live-Konzert  In Liegen 14.10 Rappelklste  21.00 Rundsctiau

12.45  7agesachau  14.45 Da'nke fü-hön  21.15 Das Nebelhorn
mlt Wochenspiegel  14.55  Der Weg  dea  Plato  Pomäj  eines Berges

13.15  Antoni  aaudl  1s.35  Entgeisterte  22.00 Afrika  literariach
Der Architekt  der phan- aespenster  :_. Der göllliche  König

a öasj:sChen Stadlland-  Anlerikanischer  8pie1- 23.05 Rundschau
"ohäfl  Barcelonas  film  aus  dem Jahre '1920

14.00 Wer relßt denn 1(,,10 Sonderurlaub Q  ,  hlA,  oar,
g"a""_  , , 1 17.17 oie  spon-  1 yvi  ivvviü I- st-r!o  --  -"  -' I
vorm  Teufel  aufi  1@p@y(BgB

Maräirmchmen der Br(ider 18.10 Tagebuch 14.00 Bonampak
18.25 Paradies  der  Tiere  1445 Au"mo"I'  aroaer

15.30 Der Bürgermelster- 19a10  Bonner  Preis v. österreich
stuhl

17.00  Wiedersehen mit 1g,3@ pBe1urs,1sp"1onkf'1ganen (2)  1167:30oO D8:rortAfafektzueenll
Lor'o'  Eine Jugend  in Chikago  'ffl.05  Palästina .

17.45  Weltspiegel  20.15 Abenteuer  in einem  18.45 Sport am
18.25 Tagesschau  -+ russischen  Hotel-  Wochenende
18.28 Wlr  Ük)Or unl!i  k zll'l'lzH  19.45 Fe1erlichkeiüeÖ  Zlln1
18.33  Die 8portschau i135  heute  _  75. Geburtstag von
20.00 Tagesschau Sport  am Sonntag  Fürst Franz Josef Il.

von Liechtenstein

2o'5DUa"Cfehre:'neufschan 21.40iDeirönZeaispspa-raiinies 20.00i,...außern
oas HOf"T"'u"au"  Ansk.hten  aus der Slo-  fllt  ö"

21.00 Der  7. Slnn  wakei 20.05 DOr StummO
2105  Das Ufümafüm  22.1(I Daa sprachlase  22.05 Neu  im Klno
23.0(} TagessCNau  Klno  22.15 Leichtathletik-
23.05 Unternehmen  Film in Schwarzafrika  Europacup

Sunrise  22.55 Das Meisterwerk  23.15 Tagesschau
23.50 Tagesschau  23.45 heute  23.20 Sendeschluß



Herbstlichfrisch  ,

Der neue
Universal  Versand-Katalog

Dieser  Tage  ist  der  neue  Katalog  Herren-  und  Kindermode  -  von
von  Universal  Versand  erschie-  leger  bis  elegant  -  rundet  das  at-
nen.  Er  wird  nicht  nur  ane  Jahre  traktive  Bekleidungsangebot  von
sch%er,  sondern  auch  umfang-  U,niversal  gersand  ab.  . '
reicher.

Allein  der  Modeteil  des Herbstka-  . ':,.. ' .,,,':, ', k.,.,
taloges  umfaßt  über  150 Seiten  ':::( ,-:; '=l,;

gaukntuset1llgeern,APnrgeelsbeont.e zu besonders , '.,fi. ..'.. % ':B/T;,,
' i0.) . . "!,,a':a

Die Trends der Saison: i4:', ')/ .'.:"7.. !)'/, G'
Die  Damenmode  ist  romantisch-  ' .'')  =W..:
dekorativ,  sie bringt  verspielte  ',' . ' :l:
Rüschenblusen, weite, schw'n- . i+":,14:i,";gende  Röcke,  und  Ensembles  im
Folklorelook,  klassische  City-  - y ;l:-
Mode  und  aktuelle  Strick-Com=  ,'. :: ::l '91 ß. ' = "  "  . N
plets.  Weiche,  flauschige  Strick-  " : !  ,' "..  "  '@'I
stoffe,  attraktiver  Tücherdruck  : ' =:...a I ' 7:'I;:;.
und  Stepp  für  Jacken  und  Mäntel  ,=-  '  .,4,:e.

e oren ebenso zur neuen Mode aaaa aaa//alaa aaaa . ,wie  die  bunte  Farbenpalette  von  =:,,...,.:,...,,.. .,..,,.,,.,,.,,.;.:.::.:.:i7.:...,,...,,..:..: ..,,...
Wollweiß,und  Taubenblau  über
Herbstlaubfarben,  wie  Braun,  Universal  Versand,
Beige  und  Gffln,  bis  zu  kräftigen  Abteilung  Nr.  19,
Folklorefarben.  5020  Salzburg

17.55  0RF  heute

48.00  0rientierung  
a Präsentation:  Herbert  Weis-

senberger

18.3 €),Das  Licht  der
G*rechten  (8)
Der  Aufstand  bricht  zusam-
men.  Die  Aufständischen  flle-
hen.  Mitten  im Getümmel  fin-  -
det  der  getreue  Nikita  seinen
Herrn  Nikolaj  und  übergibt
ihrn  einen  Brief  seines  Vaters.

19.23  Werbung

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Quiz  in Rot-Weiß-Rot
Live  aus  dem  Landessfüdio
Vorarlberg

21JDO  Werbung

21.03  Simpl-Revue

,,Alle  guten  Geister"
Buch:  Martln  Flossmfnn,  Ro-
land  Knie,  Kur}  Nachmann,  .
Sepp  Tatzel  und  Peter  Wehle

21.50  ZeÖn  vor  zehn

22.20  Club  2,
Schliißnachrichten

"    "  ' ";#

...,:t),  '

. ,}a  '<. , a:)

+  *  "'a

' ,.""""""  "  :  '»":

"i'::'.':"C.fö
+  15.!10  FS  I

Die  v%er  Musketiere  st'd  bere%t

zum  Kampf  ßr  die'Ehre  der  Ktj-
 ragian. Mein Kochbucti

' von  Elizabeth  Schuler  '
bzti  :'-ieiten  -  i;iuu  tiezepxe

*  Das  große  Grundkochbuch  '
*  für  einfache  und  feine  Küche
0 mit  Kalorien-  und  Nährwerttabellen
*  Rohkost  und  vegetarische  Küche  '
*  Backwarqn  und  Torten  
0 Cocktails  und  Bowlen

0 Einkaufstips und 6rak4ische Winke ' a
0 Kochzeiten,  Mengen  und  Gewichte
0 und  vieles  andere  Wichtije  für  die  gute  Küche  '

An  die  Buchhandlung  Möbius,
Postfach  585,  Amerliögstraße  19,
1061  Wien

Ichbestelle
 -

,,Mein  Kochbuch"  von  Elizabeth  Schuler
durch  Nachnahme  zum  Preis  von  S 97,-  zuzügTich  S 25,-  für  Porto  und  NN-Gebühr.

Name

Straße

Ort

FS 1 DIEN
18.  A l

9.00  Frühnächrichten

9.05  Am,  dafö,  des
,,Das  Buch"  .

9.30 Nachhilfe:  Latein
Aufbaukurs  4

9. 45 Nachhilfe:  Latein
Aufbaukurs  5

10. OO Nachhilfe:  Englisch
Mitte1stufe  13

10.15  Nachhilfe:  Englisch
Oberstufe  1

10. 30 Ihr  gröf3ter  Sieg-

11. 55 Väter  der  Klamotte  SW
12. 15 Alles  Leben  ist

Chemie
7. ,,Die Perienkette des Prof.
Mark"

13. 00 Mittagsredaktion

15. 00 Die  vier  Musketiere  -
Die  Rache  der  Milady

16. 40 Tanz,  Karnpf
und  Gebet

17. 00 Am,  dam,.  des  (Wh.)

',.25  Die  Sendung
mit  der  Maus

17. 55 Betthupferl

18. 00 Flugboot  121  SP

18.25  0RF  heute

18. 30 Wir

19. 00 österreäch-Bild

19.23  WeA»ung

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Logik  des  Schreckens
Teil  1

21. 00 Neues  von  gestern

21. 45 Die  Trompete

22. 30 Schlußnachrichten

22.35  Sendeschluß

.03 aeliebter  Rebell
(ZOF)
Amerikanischer  8pie1-
film von 1936

3 Dis  hellen  und  die
dunklen  Nächte
(ZDF)

.10 Tageaschau

15 Tanzlmport  am
Äquator:  Böjarta  '
Misslonars  in Afrika

OO Wlr  Klnder
von Hallig  Hooge

50 Tagesschau

fö) Tagesschau

15 Die  Mlreille-
Mathleu-Show-
Mit den Gäslen Gilbert
BAcaud.  Dean Martin,
Petula  Clark, Julien
Clerc  und dem Kinder-
chor..Les  petits  ahan-
leurs  k la crois  de bois"

)O Monitor
BerEhte  zur Zeit

15 Dallas
Die Herzoperation

30 Tagesthemen

(K) 2wei  Mann  um
einen  Herd
Sparmaßnahmen

15 Tageaachau

10.OO heufö
tt.ss  Unmci
12.10  aeiun

magaz
(ARD)

12. 55 Press=
13. 00 heute
15. 00.ZDF-F.

progra
KlndOr

16. 30 Moaai:
Fürdiel

17. 00 heute
17.10  Unger

Ferien
Geschlc
gen: üb
Hllle  .

17.30  Crystsi
Musik.
schk.hti

17.35  Dle  Dr
ffl.20Tom  u

Zeichen
18. 57 ZDF  -

itn  Prc
19. (}O heule
19.30  Zuhau

fremd=
21.00  heute-
21. 20 ,,Verg=

(llück'
Oei  spk
der
schaft

22. 05 Aprop-
22. 50 Sizillai

Puppe
Ein Mu=

23. 35 heute

PFIOGRAMM



PROGRAMM
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20.AU3UST

9.00  Frühnactrrichten

9.05  Dle  Sendung  mit

der  Maus

9.35  Nachhilfe:  Latein
Aufbaukurs  5

9.50  Nachhilfe:  Latein
' Aufbaukurs6

10.05  Nachhilfe:  Englisch
Oberstufe  1

10.20  Nachhilfe:  Englisch
Oberstufe  2

10.35-11.55  Vor  Liebe

wird  gewarnt  SW
Amü';antes  Liebeskarussell

11.55  Call  for  trance

12.15  Logik  des  Schreckens

13.00  Mittagsiedaktion

15.0«)  Tlere  vor  der  Kamera

15.45  Mänfür  ohne  Nerven

,,Ich,  der  Größte!=  SW

16.00  Ich  klage  an

17.00  Das  Camping-Zelt
Wiener  Puppenspiele

17.30  Wickie  und  die

starken  Männer

17.55  Betthupferl

18.fü)  Lachen  auf  Rezept

18.25  0RF  heute

18.30  Wir  "

19.00  österreich-Bild  .

_ mit  Südtirol  aktuell

19.23  -Werbung

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Indiskret

21.55  Sport

23.35  Schlußnachrichtön

23.40  Sendeschluß

17.55  0RF  heute  -

18.00  Land  und  Leute

18.30  Das  Licht  der

Gerechten  (9)_

Roman  von Henrl  Troyat  -

19.23  Werbung

19.30  Zeit  im  Blld

20.15  Cafö  Central

21.05  Religionen  der  We(t
,,Allah  tst groß"
Jeder  siebte  Mensch  glaubt
an Allah,  und es gibt  im Au-
genblick  keine  Religionsge-
meinschaft,'die  schneller
wächst  als der Islam.  Das liegt
sicher  daran,  daß leder  Mos-
lem sich  dem Willen  Allahs,
wie  er im Koran  niedeigelegt  '
ist, ohne  Einschränkungen
unterwirft.

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Zwei  kleine  Götter

Fernse_hfilm  von Claude-Jean
Bonnardot  '

23.35  Sch1uf3nachrichten

23.40  Sendeschluß

"  "  "  'a. ' )'.i/%."  "  '0 '  . .

" *  ..

)."  

y=

4-  18.00,  F  S I

Dr.  Bedford  ist ein  skwr'bler
atmxrmherziger  Arzt  in  ,,Lachm

a'izf  Rezepe'.

,g.oo  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Land  und  Leute  '

10.OO  Nachhilfe:  Englisch
Oberstufe  2

10.15  Nachhilfe:  Enilisch
Oberstufe  3

1«).30  Indlskret  '

12.05  Spaß  an  der  Freud

12.15  Die  Waltons
,,Die  Geistergeschichte"

13. €)O Mlttagsredaktion

15.00  Befreite  Hände

16.35  Tumuk-Humuk

17.00  Am,  dam;des  (Wh-.)

17.30  Marco
Zeichentrickfllm

17.55  Betthupferl

18.00  Häferlgucker

18.25  0RF  heute

18.30  Wlr

19.00  österreich4i1d  _

19.23  Werbung  .

19.30  Zeit  im  Bild  -

20.15  Das'doppelte  Leben
Fernsehfilm  von Michael
Scharang

, ,,Die  Zweierbeziehung.  von
der  jeder  der beiden  Partner  .
eine  andere  Vorstöllung  hat,
ist die eine Ebene  der  Hand-
lung",  so Redakteur  Werner
Swossil,  ,,auf  einer  zweiten
Ebenö.spfö.It  sk:h  die elgeritli-
che  Handlung  dieses  Films
ab."

21.55  Abendsport-

22.45  Sch1u13nachrichten

22.50  SendeschluB

17.55  0RF  heute

1&OO pInnotesrtweerrgeslch .

18.30  Das  Licht

der  Gerechten  (10)

In Irkoutsk  quartiert  sich  So-
phie  Im Hotel  %boudin  ein.
Herr  Raboudin  ist eln aus Si-
birlen  entlassener  Sträfling.
Soldaten  wollen  Sophies  Wa-
gen  durchsuchen.  Nlkita,  ihr
Diener,  will  dles  verhindern,
worauf  sie ihn halb  totschla-
gen und  ins Gefängnis  wer-
fen.

19.23  Werbung  -

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  E macht  U  ,

tr=  macht  U":  Eine  Mischung
aus ernsthafter  Kultur-  und
augenzwinkernder  Unterhal-
tungssendung.

'I.  . .."'t

Wa;,'t:  Berry  tn der  Uryterhal
tungsserbdtstng  ,,E  mac7it  U".

21.45  Werbung

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2,

Sch1uf3nachrichten

ARD IZDF,  - l Bayern 3 ARD I ZDF ' I Bayern 3
12.10  Monltor  (ZDF)  10.OO heute  (ARDI  18.45 Zuschauen  -

10.03 Zuhaus  In fremden  Entspannen  -
16.10  TagessChau  a Betten  (ARD)  Nachdenken

11.35 Nloaaik  (ARD)  'ffl.50 Rundschau
16.15 Professor  Grzimek:  12.05 Elnander  19.00 Verrückt  nach

verstehen  -  Gefahr  (3)
D'e unheim"chon mtleinander  leben  19.45 Der  7. Slnn  -

' le"msc"IÖsser 'n (ARD)  19.50 Ich,  Claudius,  -
da' serenge" 12.55  Presseschau  (ARD)  Kalser  und  aott  a

17.00 Doctor Snuggles iias:oooo ZhDe';eFe«AriRenD-) 20.45 5RuGn'd'sacfhTa"u"p'
Die prachtige Niespulver-  programm  für  21.00 Zettsplegel
rakete KlndOr  21.45 Dave-zu  Haus

17.00 heute  in allen  Betten
.17a2s E'ne aeschichte iy.io  D@s kalte  Herz  (5)  23.15 Rundschau

VOfn SteinbOCk  m  Nach  dem Marchen V0n  -
Wllhelm Hauff

'A'a da' Rel"e ..Fauna 17.35 Die Drehscheibe 8 (,IlyyBjz  -l"erica" 18.20 4n Qort aus

11.10  Verführung  -  lo,@@ heute  (ARD)  'ffl.45  2uschauen -:  '
dfö  ßjnfle  Gewatt 10.03 Internationalea  Entspannen -
«ZDF)  Lelchtathletlk-  Nachdenken

8poföeat  (JkFlo)  ta.so Rundschau
16'o Tages""au 11.4)  Beten  kann  man  19.00 Har'9V End
16.15  Aua  dem  Leben  überall  (ARD)  2o-30 umernehmen

12.10  Bllanz  (ARD)  %fflO'J8
gah!ri'nffaeunsgeg!legen 12,55 Presseschau  «ARD)  Tlefseelorschung ImM+ttelatlantlk

57.DD Klamottenklste  1"  heu'o (ARo) 20.45 Rundschau
SlapSlikS mll Larry Sti- 1a-O€) ZDF-C"'-  21.00 Bayarnreport
mon LaTry und die programm für 2L3o  Für e1, paar
P"'a'a  K'nd'  WoehenlnsKloali

17.16  Unterwegi  mit  17.€tO heute 22.16 Delvecehio
0dysaeus  17.00 Don Qutxote Zwlschen den Frontei
Der Sang der Skenen;  Zek.henlrickserle naö  Krlmlnalfllm
Fllm mlt Tony Munzlin-  dem Roman von M4gue1 2,3.00 Rundachau

de Cervames

ga' 17.35 Dle Örehschelbe Sachweiz17.5ö  TagessChau  4ö  lIll  ii-as*miii»ii*bü
Muslk

175o Tagessc"au ' Musikalisches  Quizspiel  16.55  Astrld-Lindgren-
mit H. Eckner  Sommer

20-00 TagessCbau  18.57  2DF  -  Ihr  Ferlen  auf
19.DO heute  Saltkrakan

20.15 Invaslon  19.30  Dlrekt  'ffl.45 Stars  slngen  _
20.15 Bilanz  und  erzählen

:uac::ooeamvigeBoric%:on: 21.(}O heute-journal 19.00 Welt  der  Tiere
Hermann van Veen

..NachtTrost"  2L20 Vegas
22,05 Elnander  19.30 Tageaschau

verstehen   anscm.Bllckpunkt
22"o verführ'ng -  fnitelnander  IOben  und 8f)€)rt

d'e san'a aeWa" ' 22,10 Beten  kann  man  zo.oo Der Vogel 8trauß
Das Saarbrucker  Insti-  überall  20.30 Inlernat. lelcht-
Jllt lW KClnsum- llnd  22,40 Internatlonales  athletlk-Meeting
verhaitenstorschung. Leichtathletlk-  l 22.30 Tageaschau ,
Film VOn Waller B:tler- s p o fö  est  zz.4g () a m,  Kö ni gr

"a""  Aufzeichnung  aus Zü- Ali  Sf)IOn
rk.h 23.35 Tagesschau

22-30 Tagesttlemen  23.45 heute  23.40 Sendeachluß

o jOa«lJ llnJljl?IlljjlIij}t}
20.(K) Tagesschau  _ Geach1chten 'ffl.OO Treffpunkt

v. Roald  Dahl  ' mit Eva Mezger
20.15 Das rote  Mansfeld  Der Lautlor«her  1a.30  aschlchte-Chlach

Elne Industrieland-  1L57  ZDF -  18.45  8tara  slngen
schaft In der DDR Ihr PrOgramm  und  erzä_hlen

19.00  heute  Ursela  Monn

2"  e'usl'k uBnad'G'ehsopfräche 19.30 Der grofle heis  - 19J)O Freundlnnen
Ilve mit Al{red Biolek  Ein heiteres Spiel für ge- 19.30 _Tageaschau
und Gästen scheifö Leulö  anschl. Blickpunkt

und  Sport

22.30 Tagesttlemen  2ö.50 Eo:nee gBrlolanz' sder'hAktion 20.00 Tödlkh
Sorgenkind  GOhälmnlß

23.(X) Aus  der  Ferne  sehe  .
.ich dleses  Land  21.00 heute-lournal
Von Antonin 8ka  ,e,a  21.20 Kennzekhen D 2t40 Der 8chock

21.30 Tagesschau

un,,3 Chrlstlan Ziewer  Deut81:hes allti Oät llnd füIT MÖdärnO
West 22.25 Dle aesehkhte

na" "  E"'h""g 22.05 Pater  Oombas  Lehr-  der  Psyehlatrle
""'  pass" ' um Wanderlahre  23.1«) Tageaschau

0.40 Tageaschau  23.20 heute  23.15 8endeaöh1uß
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9_ü5  Am_  dam_  dos  ' 18.öO  Die  Galorio  -
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Aufbaukurs  6.  '
9.45  Nachhilfe:  Latein

Aufbaukurs  7
10.OO  Nachhilfe:  Englisch

- Oberstufe  3 -'
10,1p Nachhilfe:  Englisch

Oberstufe  4
10.30  Gustav  Adolfs  Page

11.50:  Wunder  der  Erde
12.20  ßeniorenclub

13.00  Mittagsredaktion

15.00  Die  Frau,  die  um  die
Wal*  fiihr  ' !"W

IO.all  lilllllt?  IVlalllK«Jrg
Jugendmagazin  '

19.23  Werbung

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Die  großen  Städte
der  Welt
Rom

a a ' 'a+' .} :)  '*
D. ' ...;4".',.

: ' a5':"' ..a r  Q
15.45  Väter  der  Klarnotte  SW

16.00  Ich  klage  an  (3)

17.00  Am,  dam,  des

17.30  Die  Abenteuer  von

Tom  Sawyer  und

Huckleberry  Finn

17.55  Betthupfed

flI.OO  Pan-Optikum

18.25  0RF  heute
18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.23  Werbung

19.30  Zeft  im  Bild

20.15  Das  Verhängnis  der
Famille  de  Grey

21.05  Werbung

21.10  0peretten-Cocktail

22.00  Werbung  und  Sport

22.10  Theologie  der
Hoffnung

23.10  Sch1ug3nachrichten

23.15  Sendeachluß

" a".4

. " ' .  ' . .U

(a  =«.;-v=  ,:j,4@%- . a a/-

Q-." .."a
Petevsplatz.  uiza  PetersAom  iht
Rom.  '

21.00  Wienbr  Stadt-  Ünd
Landesbibliothek

21.05  Werbung

21.10  Politik am Freilag  mit
a Zehn  vor  zehn

22.20  Avanti,  Avanti
Mit  Jack  Lemmon.  Juliet  Mills.
Clive  Revill,  Edward  Andrews,
Gianfranco  Barra  u. a.

0.40  Schlußnachrichten

0.45  Sendeschluß

ARD I ZDF a I Bayern 3 a .
j0,03  BIO'ä 8B%5%@1 10.OO heute  (ARt))  18.45 Zu!!ctl!luen  -

(ZDF», 11.35  umschau  (ARCQ EnfsPannen -  -
s.  Nachdenken

' 16.15  Tageaschau  12-10 Kennzeichen D 18.50 Rundschau
«ARD)  19.(XI Der  Zoo von Peking

16.20  aestchter  Asiena  12.55  Presseschau  (ARD)  1'9-45 Daä aulnnesa-BuchEine Reise durch Indi-  der  Rekorde  (4)ens Vergangenhelt  und ita*oo heu'e (ARo) 20.3(} Klamottenkiste
GegenwaTt 15.00 ZDF-Ferlen-  20.45 Rundschau

programm  für  21.00 Dle Hallstattkultur
17.05 Anders  leben  Klnder  21.45 8port  heute' Wir zkthen unssr Ding 16.45 heu €e 22.00 Im aesprächdurch:DiaGeschichfö Rundschau  .derTo"chter 16.55,,SteInelmWeg"- Cher(4)und  vom Wlllen,

sie  fortzuräumen  anach"eoend17a5o Tagessc"au 17.40 Dle Drehscheibe  Ru"dscha'
zo.oo Tageaachau 1L20 WesternQon a Schweiz

S

20.15 Klrrnea  ':t"u':m"'überTaxas(11  18.30  Gschic§te-Chischte

?:;:cherSf)'ieltiImv€)I'l IB.57zop1Hrprovamm te.«ssu::::a,,n;ienen19.ÖO heute

21.55 Plusminua 19-3o Aus'andsJourna"  19.00 KWoe'aa'tae"r'n" wa'a'Daa ARD-WlrlsThaffs- 2Ö.15 Die Fälle  dea  von geBlern  amagazin Monsieur  Cabfi)1  ..Zorro reitei wieder"
22,O  Tageslhemen  . tine tu)bsche kleine Kur 19.30 Tagesschaumlt Berichten aus Bonn 21.23 Hände  hoch,  anschl. Bllckpunkt 'und  Sport

d  Melster kommt 20.00 Tödlich  es23.00 Die 8portschau .Meister Sherlock Ir. aehe,mnisImernalionales  Leicht-
a1hletlksportTest, Berlln 22.00 heute-lournal 2"1.40 Tagesschau22.20 Aspekte  21.50 8chweker

23.40 Ein Shedff  in New  Kulturmagazln  Cabaret-Szene
'  Vhyk  --  --  -  .  .  -_  5"}  aäli  € »&lü  Inii»**

DI. e s c hi a c h, vo n M .  n _ 23 .0 5 g alcq 22 % & & - 1I-l F iiin I /  V Ill I«l Il a I -der  böse  Trlck  Ba" Agung  oda'hattan, Kriminallilm Amerlkanischer  BplBl_ Dle  änderO  WOlt
Tllm aus dem Jahie 1970 23.20 TagÖsschau

o-55 Tagea»Öau  1.(K) heute  23.25 9endeach1uB

rugäng?icher  Hochd.achbus:  Die  neue  Art,  personen  und  Güter  wirtschaft-
'icher  zu  befördern

Oer geschäftstüchtige  Toyota  Lite  Ace 1300  wurde  weJter
ierbessert:

"iufwertung füir
wendige Sclmelltransporler
loch  mehr  Wertzuwachs  bei  der  Sicherheits-  und  Komfortausstattung  für
lie beliebteniToyota  Lite  Ace  1 3C1€) Modelle:  Bedeutende  Verbesserungen
iibt  es ab  sofort  sowohl  für  den  Kas'tenwagen  als  auch  für  dte  zwei  Bus-
arianten  -  aufpreisfreil

)er  Toyota  Lite  Ace  nimmt  unter  den  Transportern-in  Österreich  eine  ein-
igartige  Stellung  ein.  Kein  anderes,,Nutzfahrzeug"  konnte  je in dieser  Di-.
iension  eine  derartige  Zulademöglichkeit  (bis  zu 830  kg) und  Ausstat-
mgsfülle  aufweisen.  Dies  -  zusammen  mit  dem  Fahrkomfort  und  dem
iefpreis  (ab  S 101.067  als  Kasten  Inklusive  18  Prozent  MWSt.)  -  bewirkten,
aß der  Lite  Ace  bei  zahlreichen  Geschäftsleuten  dem  bisherüblichen
ombi  als  Transportfahrzeug  den  Rang  ablief.  Der  Toyota-Schnelltrans-
orter  ist  nämlich  vielöeitiger,  man  kann  das  nützliche  Auto  als  Bus  auch
ei Fam))ienausflügen  gpt  gebrauchen.
eine  Wendigkeit,  Spmzigkeit  (1300  Corolla-Motor  mit  58 PS)  und  Spar-
imkeit  (ECE-Stadtverbrauch  nur  11,8  Liter  auf  1 €)O Kilometer)  machen  den
ite Ace  zum  geschäftstüchtigeien  Lieferauto,  mit  dem  Arbeiten  wirkiich
üch  Spaß macht.  Dazu kommen  Jetzt folgende  Verbesserungen,  die die-»n Toyota  mit  Sicheföeit  noch  begehrter  rnachen:
qr  Kastenwagen  wird  ab  sofort  mit  Verbundglas,  Scheibenbremsen  vorne,

verstärkterServounterstützung,  verstärkter  Elektrik  und  Heizung  gelie-
rt. Weitere'Annehmllchkeiten  für  den  Fahrer  sind  die  überarbeitete  Ver-
ellungsmöglictikeit  für  die  Vordersitze,  Sitzlehnen  und  Kopfstützen.
ai der  Radaufhängung  des  Lite  Ace  erzielte  Toyota  durch  einen  neuen
:abillsator  vorne  und  weichere  Federung  hinten  noch  angenehmeren  Fe-
arungskomfort,  der  in der  Transporterklasse  nun  als,vorbildlich  anzuse-
»n ist.

ych  ?Jie Busverslonen  mit  Normaldach  und  Hochdach  wurden  durch  diese
id  weitere  Ausstattungsänderungen  noch  kompletter.  So  lenkt  man  den
»uen  Lite  Ace  Bus  nun  mit  einem  Dreispeichenlenkrad  mit  Schaumstoff-
»erzug,  überdies  wurden  die  Sitze  in der  zweiterf  und  dritten  Reihe  ver-
ößert.

'aktische  Details,  wle  zusätzliche  Armlehnen,  elne  Innenschnalle  bel  der
icktür  und  Rammschutzleisten,  ergänzen  diese  Lite  Ace  Aufwertung,  die
im Käufer  zudem  zusätzlich  keinen  Groschen  mehr  kostet:  Alle  Preise
eben  vÖllig  urwerändert.

else:

rE  ACE  1300  Kastenwagen  S 106.141-  (lnkl.  18%  MWSt)
rE ACE  1300  Bus  mit  Normaldach  (7 Sitze)

S 124.826,-(lnkl.  30%  MWSf)
rE  ACE  13C)C) Bus  mit  Hochdach  (7 Sitze)  S 124.826,-(ink1.  30%  MWSt)

iausgeber, Eigentümer  und Verleger: Programm-Zeitschrlften  VerIagsgeselItt.hafi  m. b. H. -  Für
i  Inhatt verantwortlldi:  Redakteiirin  Hllde Bietleibauei.  Halbgasse 24. 1070 Wien. Tel. 93 55 72-ick: Herold Druck- und Verlagsges. m. b. %., 1080 Wlen, Slrozzigasse 8.



österreich  1

6.00 Nacmichten
6 j)5  Musik  am Morgen
7.30 Ökumenische  Morgen-

feiei  aus Karnten
8.15 Du holdt  KunTht
9 .10 ..Mankann  ruhig  dar-

uber  sprechen"  (7)

9. 45 Das Glaubensge'
sprach

10. OO KatholiscMr  Gottes-
die(istaus  dem Salz-
burger  Düm

jLOO  Salzbu  rger  Festspiele
1981

1 L50  Herbert  von Karajan
in Selbslzsugöissen

13. 10 0uodlibet  -  Unteföal-
tung  tur  Musikgour-
mets

14. üQ Der dramatisiertq
. Sonntagsroman
14. 30 ,,[)unkler  Dreiklang

Italien"

15. 15 ImTh'impenlicht
16 00 ,,Ton  und Worl=  (7)
17 .10 Das Magazin  der  Wis-

senschaTt

f8.C10 Da capol
19 05 Kammermusik
20 .00 Bregenzer  Festspiele

1981

20.50 Paussngesprächffi
22.2D Feslspielberiqhle
22. 30 Kunst  heute
23. 25 8endesch1uß

MONTAG,  ,17. AUGUST

österrelch  1

8. €)O Nachricj'iten
6.12 Musik  am Morgen
6.55 Morgenbetrachtung
9.05 Wissen  l(ir  alle
g.so  Kammermusik  

10.05  Feslspiele  in Ösler-
reich

1120  Kammermusik  von
Dvorak  u. Schubert

13. 00 0pemkonzert
14. 05 Roman  in Fortsetzun-

gen
14. 30 Durch  alle  Tonarteri
15. 05 Musik  unserer  Zeit
16. 05 Musik  zur  Unterhal-

füng
16.30  ,,Texte=
16. 45 Forscher  zu Gast
17. 15 Kammermustk
18. 30 ,,Man  kann  ruhig  dar-

uber  spiechetta
ffl.OO Akfüelles  aus der

Chrislenheit
19. 30 Wissen  der  Zeit
20. 00 ,,Der  Lieb  zu ge{allen=
20.30  Carinthischer  Sommer

- 1981
23.25 Sendeschluß

österreich  Regional

5.00 Nachricmen
5.05 Fi)y Fn)haulsteher
5.3C1 Morgenbetrachtung
8. 06 Besuch  am Montag
9. 05.Wissen  fur  alle

10. 05 Vergnfigt  mit
Musik

1 t30  Aulofahrer  umerwegs
1,8.0Q,,Tonio  der  Tausendfuß-

ler
16.30 Ihr Problem  -  unsel

Problem  -
19.00  Das Traummännlein

k6mmt
19.07 Melodie  lür  jeden

Jahrgang
2ü.05 ..Schrecksekunden"
2 t05  Evergreens  des Hu-

mors
21. 30 Schlag  auf  Schlag
22. 25 Sendeschluß

' österreich  3

5.0ü Nachrlahten
5.05 Der Ö-3-Wecker
8. 05 Bilte.  recht  freundlich:
9. 05 Radio  Holiday

1 L05 Hitpanorama
13. 00 Das Ö-3-Magazin
14. 05 Espresso'
j5.05  Die Musicbox
16. 05 Radiü  Holiday
17. jO Evergreen
18. 05 Hallo  C1 3
19. 05 Sport  und Musik
19. 3e Zickzack
20. 05 F(adio  akliv
2'1.05 Colins  Folk  Club

a 21.30 Jazz  mit  Erich  Klein-
schusler

22.15 Trelfpunkt  Sfüdlo  4
22. 55 Einfach  zum  Nach-

denken
23. ü5 Muöik  zum  Träumen

0.05 bis 5.ü0 ö-3-Nachtpro-
gramm

DONNERST  AG,  20. AUGUST

Österrelch  1

6.00 Nachrichlen
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Moigenbetrachlung
7. 35 Musik  am Morgen
8. 15 Pasticcio  ,
9. 05 Wissen  fur  alle  -

10. 05 Feslspiele  in ösler-
a reich

13. 00 0pemkon4ert
14. 05 ,,Ein  Faß voll  Leben"
S 4.30 Durch  alle  Tonarlen
15. 05 Musik  unserer  Zeit
16. ü5 Fur  Sie gelesen
16. 45 Die Intemationale  Ra-

'  diouniversitat
17. 15 Concerto  tyosso
18. 30 Lieder  im Spiegel
19. 00 Musik  von A

bis Z a
19.30  Salzburger  Festspiele

1981
22. 25 Forschungen.  Berich-

te, Kritlk
23. 15 Sendeschluß

Österrek.h  Regional  '%,

5.00 Nachiichten
5.30 Morgenbetrach-

füng
5.35 Was ist los in C)ster-

reich?
8. 05 Magazin  für  dle Fyau
9. 05 Wissen  lur  alle

10. 05 Vergnugt  mit  Musik
1t30  AutoTahrer  unterwsgs
16.00  ,,Der  Wunderkater

Marmelade

j7.  jO Musik  von Robert
8to1z

19.0ü  Das  Traummännlein
kommt

19.ü?  öslerreichische  Blas-
kapellen

22.10 Sportrevue

22.25 Sendeschluß

österretch  3

5.00 Nacmicbten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitie,  recht  freundlich:
9. 05 Radio  Holiday

10. 05 Vokal  -  instrumental
-  imernational

1 L05  Hitpanorama

13. 0ü Das Ö-3-Magazin

14. 05 Espresso
14. 30 Musik  aus Frankreich
15. 05 Dle Musicbüx
16. 05 Radio  Holiday

18. 05 Hailo  Ci 3
19. 05 Sport  und  Muslk

20. 05 Schlager  fur  Forlge-
schrittene

21. 05 Meine  Welle
2t30  Jazz  Shop

22. 1S Tret(punkt
Sjudio  4

23. 05 Musik  zum  Träumen
0.05 bis 5.00 ö-3-

Nacmprogramm

SONNT  AG,  16.  AUGUST Österr*lch  3

t)sterre1ch  Reglonal

6.00 Nachrichlen
6.05 Morgenbet(aahtung
6.10 0rgelmugik
6.35 Marschmusik

8.15 ,,Ja, wenn  die  Musik
niÖht  *ära..;'

9.00 EV. Gottesdlsnat
aus  der  Elisabelhkir-
che Mistelbach,  Ne5

9:45 Vergnügt  in den  Sonn-
tag

10 .30 ,,Augen  wie  € eide=

11.OO Frühschoppenkon-
zert  beim  Karlwirt

12.03  Aufo{ahrer  unkerwegs
14.00  Aus  Öer Heimat
16. 00 ,,Schrecksekun-

den"  -

17. 1ü Freut  euch  des Lebens

t9.00  Das Traummännlein
kommt

19. 05 Sport  vom Sonmag

20. 05 Muslk  hllft  hellen
21. 30 Tirol  an Etsch  und

Eisack
22. 10 Spoitrevue

DIENST  AG,  18.  AUGUST

11.05 Hitpanorama
11.30 .,help=  -  Das Konsu-

mentenmagazln
12 J)5 Muslk  !1 la carte  (W)
13 .10 Rund  um dle  Welt
14 ,05 Bonjour  ö 3
15 .05 Kopf-Hörer
16 .05 Radio  Hollday
17 .10 Sport  und Muaik
18 .05 Muslkpanorama'
f9.05  Hlt wähl  mlt
20. 05 Funk-Verblndung
21. 05 Melodle  exclusiv
22. 10 Treffpunkt

' Studio  4 
22.55 Einfach  zum  Nach-

denken
23j55  Musik  zum  Träumen

0.05 bis 5.OC1 Ö-3-Nacht-
programm

ti.OO Nachriohten
e.05 Der  ö-3-Wecker
8.05 Musik  in den  besten

Jahren
&30  Gospelcamate
9.10 Radio  Holiday

10. 05 Das alte  Grammophon

' Durham:  Wham,  re-
bop-boom-bam  (Glsnn
Mlller,  Marlon  Hutton),
Elllnglon:  Jump  for
you (Duke  Elllngton,
Ray  Nance),  Shavers:
Undeclded  (John  Kkby
and hls Onyx  Club
Boys)

1 €1.30 ,,Leute=

MITTWOCH,  19.  AUGUST

öaterreich  1

6.00 NaEhrk.men
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbelrachfüng
7. 35 Musik  am Morgen
8.15 Pastlcaio
9.05 Wissen  für-alle

10. 05 Feslspielein  Ösler-
reich

13. 0€1 Mozartgesang  in Salz-
burg  1920  bis 1980

14. 05 Roman  in Fortsetzun-
gen

15. 05 Muslk  unserer  Zeit
16. 05 ,,Von  Geistern,  Gno-

men und llngmier  aus
aller  Welt'

16. 30 ,,Textea'
17. 10 Kulturnachrichten
17. 15 Für.Freunde  alter  Mu-

sik  a
18. 3C) Gold  und Silber
19. 00 Kammerkonzert
20. 00 ,,help=  -  extra
21. 00 ,,Die  verbotene  Erfin-

dung'a
22. 15 Festspielberichte
23. 05 Sendeschluß

österreich  Regional

5.00 Nachrichten
5.30 Morgenbetrachfüng
5.35 Was ist los in öster-

rek.h?
8.05 Magazln  für  dm Frau
9. 05 Wissen  Tür alle

10. 05 VergnÜgt  mit  Musik
11. 3ü AutoTahrer  untewvegs

16.00  ,,Lustlg  ist das Zigeu-
-nerlebenl'a

16. 30 Ihr P7ob1em  -  unför
= Problent

17. 10 Promenadenkonzert
vom  Wiener  Rathaus-
platz

19.00  Das Traummännlein
kommt

19.07  Volksmuslk  und Mund-
- artdlchfüng

2ü.05 ..Cabareö  ä la carte"
22.10 Sportrevue
22.25 Sendeschluß

österrelch  3

5.00 Nachrlchten
5.05 Der  Ö-3-Wecker
a.os.  Bitte,  rechl  freundlichi
9. 05 Radio  Hollday

10. 05 Vokal  -  Inslrumental
1 tü5  Hitpanorama
13. 00 Das ö-3:Magazin
14. 05 Espresso
15. 05 Die Musicbox
18.Os Radio  %oliday
17,10 Evefgreen
ta.os  Hallo  ö  3
fö.05  Sport  pnd Muslk
19. 30 Harte  Währung
20. 05 Radio  aktiv
21. 05 La Chanson
2t30  Aus  der  Well  des Jazz
22.15 Treffpunkt  Studio  4
22. 55 Einfach  zum  Nach-

denken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 bis  5.00 ö-3-Nacht-
programm

Österreich  I

6.00 Nachrlchten
6.12 Musik  am Morgsn
6. 55 Morgenbetrachfüng
7. 35 Musik  am Morgen
8.15 Pasticclo
9. 05 Wlssen  für  alle

fö.05  Feslspiele  in Öster-
rek.h

laOO  öpernkonzört
14.ü5  Roman  In Fortsetzun-  -

gen
14. 30 Durch  alle  Tonarten
15. 05 Musik  unserer  Zelt

. ("16.05 Muslk  zur  unteföal-
tung

16.30  .,Texte"
18.45 Unsere  Gesundhelt
17.1P  Kammermusik

" 18.30  Melster  dea Erzählens
19. 00 Musk.a  sacra
20. OD AT: Preullen  C)st-West
21. 00 Nobelpr@islrägqr  für

Llterafür  der  siebzlger
Ja[ire

22. 15 Die Wlener  Staatsoper
im Theaöer  an der
Wlen

23. 20 8endeach1uß

öaterreich  Regional

.' 5.00 Nachrk.h%n
5.30 Morgenbetrachtung
5.35 Was Ist los in ösler-

reich?
8. 05 Magazln  für  dle  Prau
9. 05 Wlssen  für  alle

10. 05 Vergnügl  mlt  Muslk

1t30  Aulofahrer  unförweg
16.00  ,.Zwergengold  und

Hexenbesen=
1a30  Ihr  Problem  -  unser

Problem
17.10  Im Wiener  Konzertca
19.00 Das Traummännlein

kommt
19,-3ü Für  den Bergfreund
19.5ü Die Familie  Patz  aus

Ehrwald
22.10 8portrevus
22.30 8endesch1uB

Öaterre1fö  3

5.00 Nachrlchten
5.05 Der  ö-3-Wecker
B.05 Bltte,  recht  Treundlk.
9. 05 Radio  Hollday

10. 05 La Chanaon
tO.30 Musik  für  mich

I:A.'or:) äa':!"'3':aM'a:azin
14. 05 Espresso
15. 05 C)le Musicbox
16. 05 Radlo  Holiday
17. 10 Evergreen
18. 05 Hallo  ö  3
19. 05  8port  und  Musik
19. 30 Zk.kzack
20. 05 Radlo  aktlv
21. 05 Hallo  Musical
21. 30 Jazz-Casino
22. 15 Treflpunm  Sfüdio  4
22. 55 Elnlach  zum  Nach-

denksn
23. 05 Muslk  zum  Träumen

0.05 bis 5.00 Ö-3-Nacht
programm

FREIT  AG,  21. AUGUST SAMST  AG,  22. AUGUST

österreich  1

6.00 Nachrichlen
6.12 Mgsik  am Morgen
6. 55 Morgenbelrachlling
7. 35 Musik  am Morgen
8.15 Paslicclo
9. 05 Wissen  lür  alle

1ü.05 Feslspiele  in Öster-
reich

13. 00 C)pernkonzert
14. 05 Roman  in Forts6tzun-

gen

15. 05 Musfü unserer  Zeit
16. 05 Musik  zur  Umerhal-

füng

16.30 ,,Texte"
t6.45  Das akfüelle  wissen-

schaffllche  Buch

17.15  Kammermusik
jB.30  Kulinarlum

. 19.00 Carimhischer  Sorrimer
1981

20.30 Salzburger  Fes)spiele
1981

22. 15 Franz  Xaver  üuschek,
Mozarts  Freund  und
Gastgeber  in Prag

23. 05 Sendeschluß

Österreich  Regional

5.00 Nachrk.hlen
5.30 Morgenbetrachtung
5.35 Was ist los in öster-

reich?  -

8. 05 Magazln  für  dle Frau
9.05 Wlsaen  für  alle

1a05  Vergnügt  mit  Musik
11.30  Autolahrer  unterwegs
16. 00 ..Kommt  mit  in dle

welte  Weltl"
17. 10 Mit  Musik  Ins Wo-

chenende
19.00  Das Traummännlein

kommt
19. 07 Robert  Stolz  dirlgiert
20. 05 10. Alpenländische

Begegnung
22.10 Sporlrevue
22.25 Sendeschluß

Österrek.h  3

5.00 Nacmichten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  rÖchf  reundlichl
9. 05 Radio  Hüliday

10. 05 Music  Hall
1L05  Hltpanorama
13. 00 Das Ö-3-Magazin
14. 05 Espresso
15. 05 Die Musicbox
18.05  Rgdio  Holiday

17.10  Eveityeen
'fö.05  Hallo  Cl 3.
19.05  Sport  und Musik
19. 30 Zickzack
20. 05 Radio  aktiv
21. C)5 DasLied  der  Prärie
21. 3ü Big Band  Sound
22. j5.  Treffpunkt

Sfüdio  4
23. 05 Muslk  zum  Träumen

ü.05 bis 5.00 ö-3-Nacht-
programm

Öaterrelch  1

6.00 Nachrlcmen
6.05 Muaik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachfüng
7. 35 Musik  am Morgen
9. 05 Umerhaltungsfeature

10. 05 Fealspiele  In öster-
reich

13. 00 0pemkonzert  Spezial
14. 05 Selbstporträt

14.30  Sa1zburg4r  Fealspiele

I 16.05  1E9x81'1br1s
17. 20 Für  Freunde  alter  Mu-

slk
18. 00 Memo
19. 05 Serenade
20. 00 Salzburger  Fesösplele

1981
0.05 Sendeschluß

5sterreich  Regional

5.00 Nachrichten
5.30 Morgenbetrach-

tung

5.35 Was ist los in Öster-
reich?

8.05 Suchdlenst  des Roten
Kreuzes

8.10 Das Famillenmagazin
9. 00 ,.Oh, die lieben  Frau-

en . . .f'

11.OO Das grüne  Magazin
1 L30  Afüolahrer  umerwegs
17.10  Bunter  Samstagnach-

mrttag

19. 05 Sport
20. 05 Ihre  Nummer  bltFr
22.10 Sportrevue
22.25 Tanzmusik

0.05 Sendeschluß

österreich  3

5.00 Nacmichten

5.05 Dei  ö-3-Wecker
Mlt  Nachrichten  (8.1
und  7.00), Informafl
nen,  Verkehrshinwi
sen,  Sport,  Progran
tips  und  viel Muslk.

8. 05 Bltte,  rechl  freundll
9. 05 Radlo  Hollday

10. 05 Vokal  -  insörumenlt
1105  Hltpanorama
13.00  Radiothek
16.05 Radio  Hollday
18. 05 Soundlrack
19. 05 LP-Parade
20. 05 Country  Muslt:
21. 05 Rock'n'  Radio

21.30  Showtime

Luther  Allison  in P:
1979.  -  Allison:  GTI
)ealous.  King:  6wei
little  angel,  Dlxon:
babe,  King:  The  thi
is gone.

22.10 Treffpunkt
Sfüdio  4

23.05 Muslk  zum  Träums
0.05 bis 6.0[) Ö-3-Nach

programm
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17.00  Stadt-Abc

18.00  Zwei  x sieben

18.25  Fullball

19.00  Trailer
Tips  für  Filmfreunde  , '.

19.23  Werbung

19.30  Zeit  im Bild  -
i+

19.50  Sport  und  Werbung
20.15  Nikolaus  und

Alexandra

23.15  Fragen  des  Christen

23.20  Der  Tod  kommt  auf
leisen  Sohlen  SW
Krimi  um einen  Berufskiller

0.40 Schlußnachrichten

0.45 Sendeschluß

@aTh

= . !

- "i

 2!).I5,  .!'+'  1

Große  Freude  überden  Sohn  bei
den  Larbgleys  in  dem  Stück,,Bei
Harrods  fing  es an"

'3a . ...:. " . !&<'i;agW4RiW.,.,',(ii;.(:.;-

Nikolaus  und  Alexandra  sa Fs2 2o-'5
Historischer  Spielfilm  nm  den  Untergarrg  der  Zarenfamilie  mit  JanetSuzmarvn.und  Michael  Jaystorb.
Zu  Beginn  des 20. Jahrhurulerts  inar  RuJ3laM  ein  Land  der  vevschie-daansten Gegertsatze.  Auf  rhr  einen  Seite  die  wohlhabende  Aristoktatieund  die K%rche mit  ihrer  groj3en  Macht.  A4  der  anderen  Seite  die  ge-ptagten  Arbeiter  ohne  geuahlte  Volkwertreter.  Am  russischen  Hof  be-gann  ein  Marbn  namzns  Rasputirb,  @in Banet  a'w  Sibirien,  immer  hän-figer  Gast  z«  werden.  Et  spielte  mit devc Fraiien  der Gesellschaft undbeeiamiruckte  Zrtrin  AEexandra,  die  am  30. Juli1904  einen  Thronfolgergeboren  hatte.
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Der  hohe  Standard  der TRlUMPH-Bademode  basiert  auf  Materialien,  diesowohl  den funktionellen  Anforderungen  als auch  den modischen  Ansprü-chen  gerecht  werden.  Allen  voran  Elasthan  -Jersey,  superleicht  und  her-vorragend  auch  als Druckträger  geeignet.  Dazu kommt  Baumwo)le  rn ver-schiedenen  Strukturen,  wie Frottöe  fürelegante,  farbattraktive  Bademäntel
Photo:  Triumph  Internatio'nal

orchesters

1. 25 Nachtstudio  -
2. 30 Spiel  mit
3. 00 Mittagsredaktion

5.05 Reporter  der  Liebe
7.00 Zeichnen  -  Malen  -

Formen

7.30 Das  alte  Dampfroß

7 J5  Betthupferl

8 .00 Zwei  x sieben
Q,25 Varietö  international

.54 Werbung

9.00 Österreich-Bild
mit  Südtirol  aktuell

9.23 Werbung  .
9a.30 Zeit  im Bild

9.50 Sport  und  Werbung
).15 Bei  Harrods  fing  es  an

Komödm von dohn Chapman .

2.00 Sport  ,
2.20 Unterhaltung  im

amerikanischen  :
Fernsehen

1.20 Schlußnachrichten

1.25 Sendeschluß

10.00  heute
12.10  Aspek
12. 55 Press=

(ARD)
13. €10 heuti
12.00  Voraci

auf das
kommei

12.30  Nach;
Europ

14.45  heute
14. 47 Heldi
15. 10 Ferlen

ßaltkr-
16. 45 ßchaii

mach
Tips  un

17. 03 10.OOC
für  Sk
Gawinn
Preis=

17.05  heute
17. 10 LäntL:
18. 00 Vorsic

Die Krii
warnt

18.!S8 ZDF Y
Ihr Pr,

19. 00 heute
19. 30 Studs

Eine  Ju
20.15 Lusti-

. Ein vol!

PROGRAMV



Komm.-Raf üipli-K{m  Dr. Etiö  Eber!

Piäsidem des
Conds der Wr. Kafümannschall

Holen  Sie
MATU/?A

die
nach!

Tragen  SI*  auf  dem  untenstehenden  Gulscheln  dle

Nummer  Ihrea  Berufa-  oder  Ausbildungszleles  eln.

Koatemos  und  unverbindilch  erhaltön  Sle  dsnn  das

füötis-Blldungsangebot,  wie  im  untenstehenden  Brlef

beschrieben.  Es  zeigl  Ihnen,  wle  Sle  Fhr 21e1 durch  ein

HFL-Fernatudiurn  eirelchen  können,  zu  Hause,  In  Ihrer

Freizeit.

Die  AHS-Matura,  die  HAK-Matur
oder  d% B-MatumI

äie selbsl  beslimi»»en,  wie  schnei

wann  und  wo  S/a Icmcn

8tu,hha1ter  Bilan'
buchhalter  Bürokraft

Einze1h3nde1s-
kaufmann

Elektronlk-

techn1k

762

Elektro-
t*chnik-
Nachrichten

Cornmercial-

Engliah

606

ENGLISCH
für  dön
Fremden
verkehr

Das  geM  jeden  an!

Wir wissen, daß Sie wenig Zeit haben. Des-
haJb  möchten  wir a LI e n, die  sich  die

Mühe  machen,  den Gutächein  auszüfüllen

und abzusenden,  zum Dank

461

Handels-
sdiul-

abschluß

70i

Kfx
Technik

1001

Leistungs-
förderung

1 73

[iBl5giH Einkartfsleiti

rrx,t»saösiscp
nach  der  Natürmethod

830  [

ITALIENISCI
nach  der  Naturmethod

75

Technischer

Zeichner

Hochbau

3o ö  22 b 316@
WERBE-
GRAFIK

Verkaufs-
föiter

HANDELS-

VERTRETEFI
@erbÜng
und  Verkauf

Staatliche
Stenotypie-
prüfüng

75oÖ 1o'2 *  Zeichnen
Technischer und

ze'chnP' - SHcohbnbWerei GrafikBaufach

1011

Zeichner
und
Malkun

auti:heln  ausachneldtn  und  unfranklert  ohne  Umschlag  in deri  Bilelkaslen  herfenl

----  '1
Drucksache  I ä

An  das

lucmh hInafboermma?mInnAüu.abrIlddul@ngws@zlliee:@nnlc6hol gl*@fhurrigd;nng@und bitaBl,le ankreuzenl.  a

Zuname Vörname

-l M
Die  seriöse
österreichische
Fernschule

StraBe/Hausnummer
Abt.  ADFZ

Postleiözahl/Wohnort

Geburtsdatum  (Jahr,  Monat,  Tag) I
Schlöglgasse  10
1125  Wien

Lieber  Programm-Leser!

Das HFL-HumboIdl-FernIehrinslitut 3e,1,::einem  der  größten  Privatschuli=rhalter

reichs,  der  mi% 22 Handelsschulen  und Han-

de1sakaderr4ien  schon ru@d 100.OOO Absol-;
venöen  einen  besseren  Start  ins Berufsleben

ermöglichte:  dem  Fonds  für  Wr.  Kaufmann-

schaff.  Mit  der  HFL-Methode  haben  Sie  also

die  Sicherheit  und  Seriosität  eines  großen  und

angesehenen  Instifütes.  Sie  selbst  bestimmnn

Ihr Lerntempo  und werden,  Ausdauer  und

Lernwillen  ivorausgesetzt,  Ihr Ziel erreichen

und ihre beruflichen  Chancen  vergrößern.

Lassen  Sie  Ihre  Fähigkeiten  nicht  brachliegpn

und inlormieren  Sie  sich  zunächst  unverbind-

lich  uber  die  Möglichkeiten,  die  Ihnen  HFL  bie-

tet.  Senden  Sie noch  heute  den  Gutschein  ab,

der Ihnen  eine  auslührliche  und kostenlose

Berafüng  durch  einen  HFL-Milarbeiter  bei

Ihnen  sichert  und Sie iu  nichts  verpflichtet.

Sie erhalten  fiir  das Sludienhandbuch  und

den Lehrplanauszug  nie  iine  Rechnung-und

brauchen  auch  nichts  zurückzuschicken.-

Mit  freundlichem  Grut3

Komm  -Rat Dipl.-Kfm.
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ÖVP-Sprechtag
mitLA  Bezirk«pqnpinhmai»i

Mag;  Kurt  Leitl

Die  Sprechtage  mit  Mag.  Kurt  Leitl  entfallen

bis 1. September.

övr-sprechiag
mit  Sozialberater  Wenier  Doblander

Die  Sprechtage  mit  Sozia1beraterWernerDob-

lander  entfallen  bis  li  September.

F,insrhrpihnnB

jTli T(;iis%ii'f!ki  7i>ms
ist  am Donnerstag,  3. September  von  8-11 Uhr.

Aufgenommen  werden  jene  Kinder,  die  am 1.-

Sept.  das 3. Lebensjahr  vollendet  haböri.

Unsere  ,,alten"  Kindergarten)cinder  möchten

sich,  bitte,  auch  zu diesem  Zeitpunkt  vorstellen.

Die  Leitung

'['kauul@aAi

Mittwoch,  I9. August  1981, 20.'30 Uhr  Konzert

der  Postmusik  Imst  im  Musikpavillon  in Zams.

Volksschule  Landeck/Angedair
Für  die Großreinigung  beginnend  17.8.1981

werden  Aufräumerinnen  aufgenommen.  Mel-

tfüngen  erbeten  an,Schulwart  Pangratz.

Haanptst'hn1p  T.Hqd(<J

F'ür die Großreinigung,  beginnend  17.8.81,

werden  Aufräumerinnen-  aufgenommen.  Mel-

dungen  bei  Schulwart  Scherl  erbeten.

Heimgtbiföne  Pians

Einladung  zur  Theateraüfftihrung,,Alles  för  Mo-

nika"  Lustspiel  in 3 Akten.  Freitag  14. %gust

1981 Beginn-20.30-Uhr,  Vereinshaus  PianÖ, Kar-

tenvorbestellung  Tel.  05442/2017.  Auf  Ihren  Be-

such  freut  sic5  Ihre,,Heimatbühne  Pians".  -

. Stp11pnqnrrrhreiliuiy,

Bei  der- Stadtgemeinde  Landeck  wird  ab

1. fü.1981,  befristet  auf  7 Monate,  eine

Schreibkraft
' (männlich  oder  weiblich)

eingestellt.

Bewerbungen  sind bis  längstens  21.8.1981

unter  Beischluß  folgender  Unterlagen  beim

Stadtamt  Landeck  einzureichen:

Geburtsurkunde,  Staatsbürgerschaftsnachweis,

Schul-  bzw.  -Dienstzeugnisse,  amtsärztliches

Attest,  handgeschriebener  Lebenilauf,  Auäzug

aus dem  Strafregister.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun  e.h.

Gewerkschaft  öffenfücber
Dienst-Sekfioü  PCJ15iufü,iiiu

Der  Beiirksausschuß  Landeck  veianstaltet  am

3. September  1981 eine Busfahrt  von Landeck'

nach  Vorar!bjrg  '- GROSSES  WALSERTAL.

Fahrtstrecke:  Landeck,  St. Anton,  Bludenz,  Thü-

ringerberg,  St. Gerold  Fontanella.  (Wnnderung

anschließend).  Iri  B}udenz  Besichtigung  der

SchokoIadefabrik,,Suchard".

Teilnehmerkreis  minde(itens  20 Personen.

Fahrpreis  ca. S 100.-.  ANMELDTJNGEN  erbe-

ten bis spätestens  2Q.8.1981  an den  Kollegen

Reg. Rat.  Schneider  Engelbert,  Amtsdirektor

i.R., Landeök,  'Paxsiedlung  19,-Te1.  05442/31905,

oder

OSR  Schweisgut  Hans,  Hauptschuldir.  i.R.,

Landeck,  Schrofensteinstr.  7, Te1.'2695,  oder

Stadelwieser  Hedwig,  Volksscfiu]ober1ehrerin

i.R.,  Landeck,  Perjenerweg  15,Te1.  21823,  oder

Sturm  Hermann,  Gend.  Bez.  Insp.  i.R.,  Landeck,

Salurner  Str.  16, Tel.  31562,  oder  '

. Ing.  Zelle  Heinrich,  Landeck,  Leitenweg  41,

Tel.  2217.  -

Konzert  der  Miliförmusik  Tiro}

in  Gös

Am  Freitag,  d. 21.  August  1981,  gibt  die  Militär-

musik  Tirol  unter  der  Leitung  von  Kpm.  Oberst-

leutnant  Hans  Eibl  in Grins  (,Jcheibenbühel")

ein  Gastkonzert.

Beginn  20.00  Uhr,  Eintritt:  S 40.-,

Anschließend  unterhalten  Sie die,,Oberländer

Musikanten".  Veranstalter  dieses  Konzertabends

ist  die  Muikkapelle  Grins,  die  den  Reinerlös  dem

Komitee  der  Pfarrkirchenrenovienung  von  Grins  =

zur  Verfügung  stellt.

Großer  Tirolerabend  im Festsaal

-der  Hauptschule  Zams

2 Stunden  Volksmqsik,  Volkstanz,  Schuh-

plattln,  Jodeln,  anschl.  Tanz.  Es wirken  mit:  Das

Austria-Trio,  die  Volkstanzgruppe,;Die  Starken-

berger':  dte  Geschwister  Traxl.  Zeit:  Montag,  17.

August  1981-  20.30  Uhr.  Eintritt:  Mit  Gästekarte

S 40,-r  ; ohne  Gästekarte  S 50, -  ; Kinder  S 20,  -  ;

.Pföndci  Vcrcinsfest

,,Vereinszusammenarbeit  Pfunds.  Vier  Pfund-

ser Vereine  (Sportverein, %uerwehr,  Schützen
und  Musik)  veranstalten  am Wochenende  vom

14. - 16.8.1981  das

Pfundser  Vereinsfest.

Der  Reinerlös  aus dieser  'Veranstaltung  wird

dazu  verwendet,  um  auf  dem  Waldfestgelände

,,Gonde':  welches  jedes  Jahr  von  den  Vereinen

für Veranstaltungen  in Anspruch  genommen

wird,  gewisse  fixe  Einricqtungen  (Tanzbühne

ect.)  zu schaffen.  Auch  das schützcnei(4ene  Ge-

bäude  bedarf  einer  dringe;nden  Sanierung.  Da  die

zu  schaffenden  Objekte  in jeder'  Beziehung

umweltfreund]ich  sein  müssen,  wird  der  Kosten-

aufwand  relatiy  hoch  sein.  Die  veranstaltenden

Vereine  ersuchen  daherum  recht  zahlreichenBe-

such.

Programm:  Freitag  14.8.81:20.00UhrGrillpar-

ty  mit  Tanz;  Eintritt:  frei;  Samstag  15.8.81:  11.OO

Uhr-13.00  Ütir  Frühschoppen;  15.ÖO Uhr-18.00

Uhr  Tanz,  Efötritt  frei:  20.00 Uhr  - 24.00 Uhr

Tanz, Eintritt:  S 3Ö. 7  ;Sönntag  16.8.82: lO.OOUhr
- 12.00  Uhr  Frühschop%n;  14.00  Uhr-16.00  Uhr

Tractitengfüppe  Pfunds;  16.00  Uhr  - 24.00  Uhr

Tanz  ganzfögig  freier  Eintritt!

Fiiuiaiu'v:iiktlusveil»auJ

Landeck  u.  Umgebung

TägJich  von 10 '- 17 Uhr  Schloßmüseum

, Landeck,  neimatkundliches  Bezirksmu-

seum,,,Prisma  81"  - Künstler  derAlpenlän-

der  stellen  au-s

Dienstag  - Freitag  von 17 F  19 {Jhr  Galerie

Elefant,  MaIserstr.  62

Fieitag,  1-4. August  20.30  Uhr  Konzert  der

Stadtmusikkapelle  Landöck  -im -Pavillon,

Eintritt  frei!

Dienstag,  18.  August  20.30  Uhr  Filmabend

',,Erlebnis  Tirol"  (Landschaft-Leute-Tier-

welt)  v.H. Walterskirchen  im  Tourotel

Post,  Eintritt  frei!

Mittwoch,  19.  August20.30  Uhr  Tiroler  Hei-

matabend  der Volkstumsgruppe  Landeök

im  Vereinshaussaal;  '

Mithvoch,  19.  Augiist  Dia-Schau,,Sonnen-

aufgang  am Thial"  und,,Thial  im  Jahres-

-kreis"  im  Bergrestaurant  des Thialsessellif-

tes,  Liftbetrieb  von  19 - 20 Uhr  - nur  bei  gn-

ter  Witterung;

Unterhaltung

Tou'rotel  .-Post Täglich  (außer  Montag)

ünterhaltungsmusik,  Beginn  19.00  Uhr;

Hotel  Sonne  Jeden  Samstag.  - Musik  und

Tanz,  Be)ginn:  20.30  Uhr;

Gasthof  Arlberg  Jeden  Mittwoch,  Freitag'

und  Samstag  - Diskothek;

Eiiadung  zum  Bezirks-Traktor-
und  Transportergeschicklich-

keitsfahren

Arn Sormtag, den 23.8.1987'findet um 12.30
Uhr  in Schnann-Sportplatz  das Traktor-  und

TranspÖrtergeschick1ichkeitsfahren:statt.  '

Ehrensehutz:  BO.Öß. Franz  C;reite?, Serfaffis;
Bgm.  Dagobert  Lorenz,  Pettneu;

Klasseneinteilung:  Tiaktor:  Allgem.  Herrenklasse

16-30  Jahre;  Allgem.  Damenklasse  16-30  Jahre;

A]tersklasse  Herren  über  30; 

Transporter:  Allgem.  Herrenklasse  16-30  Jahre;

Nenngeld:  S 50,  -  ; Programm:  12 Uhr  Begrüßung

am Sportplatz  (durch  Schilder  gekennieichnet):

12.30  Uhr  nach  Erläuterun@  des Rundkurses  Be

ginn  des  Wettka,mpfes,  Preisverteilung  an

schließend;  Traktor  und  Transporterwerden  von

aer Landw.  Genossenschaft  zur  Verfügung  ge

stellt.

Anmeldungen:  Te]efonisch  an die Bez. Landw

Kammer  05442/2430  oder  2625 oder'an  Alfoni

Falch,  Schnann  05447/5604;  Persönl.  Anmel

dung  bis  30 Minutenvordem  Startmöglich.  Zahl

reiche  Beteiligung  erwartet  sich  die  Jungbauern

schaft  Schnann  und  die  Bezirksjungbauern

schaft.

F.d.Bez.  Jungbauernschaft  Bez. Obmann  Jose

Raich;  F:d. Jungbauernschaft  Schnann  Jung

bauernobmänn  Qfons  Falch;

Einer  Torheit  wegen  lan  dich  nicht  vergfömen,,

man  muß  sich  genug  ob Dummheit  sehämen.

Schnidrig
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Die  Gesellschaft  ffir  psychische
Hygiene  '

bietet Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen

und psychischen  Schwierigkeiten.  

Spreöhstunden:

Brigitte  Saurwein,  Dipl,-SoziaIarbeiterin:  jeden

Freitag  von  10-13  Uhr.

Dr. PeterPi7germair, Psychologe:  nachVereinba-
rung.

Nervenärztliche  Beratung  'durch  den  Facharzt

Dr. Robert %ber  jeden  Samstag  von  10-12  Uhr.

Ort:  Beratungsstelle  Landeck,  Schulhausplatz

4a,  Tel.  3695.  '

Die-Beratungen  erfolgen  ganzjährig  Ünd  ko:

stenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  angefor-

dert  werden.

Wir  suchen:

Hilfsarbeiter  ftir  Mastenbau,  Hilfsarbeiter  für

Begrünungsanlagen,'  Taxifahrer,  LKW-Fahrer

mit  Führerschein  C und  Bauste1Ienerfahrüng,

Maurer,  Metzger,  Tischler  für,  Alubau,  Möbel-

tischler,  Bauschiosser,  Spengler  und  Glaser,  Bo-

denleger,  Schweißer,  Maler,Herren-und  Damen-

Friseuse,  Ingenieur  für  Fachrichtung  Metallver-

arbeitung,  Haushälterin,  Bohrmeister,  Magazi-

neur  mit  Schlosser-  oder  Elektrokenntnissen.

Die  Berufsberatung  des  Arbeitsamtes  Landeck

meldet  noch  offene  Lehrstellen  für  folgende  Be-

rufe:

Uährling  als  landwirtschaftl.  Facharbeiter,

Wirkwarenerzeuger,  Tapezierer,  Bäcker,  Verkäu-

fer,  Hofel-  und  Gaststättenassistent,  Kellner,

Koch,  Rauchfangkehrer.

- Beim  Arbeitsamt  Landeck  sind  noch  einige

Mädchen  und  Burschen  für  eine  Bürostelle

arbeitsuchend  vorgemerkt,  wir  bitten  daher  die

Betriebe  offene  Stellen  für  Handelsschüler  be-

kanntzugeben.

Nahu"freunde  Österreichs
Ortsgmppe  Landeck

Bei  der  am  27. Juli  im  ESV-Sportheim  durchge-

führten  Naturfreunde-Ausschußsitzung  .wurden

u.a.  folgende  Beschlüsse  gefaßt:  , .

l. Wiederaktivierung  der  Rodelsektion  unter

Kurt  Matt;  die  Rennrodler  Gebrüder-  Traxl,  Ge-

schwister  Streng,  und  Alois  Raggl  werden  zu ei-

nem  yom  Rodelverband  organisierten  Eistrai-

ning  auf  dem  Rettenbachgletscher  eingeladen

(September)  '

2. Naturfreunde-Geburtstagsaktion:  Ab  1.8.  wird

jedes Mitglied  %r  Ortsjruppe  schriftlich  mit  Ge-
burtstagswünschen  bedacht

3. Sonntag,  23. August:  Wanderung  ins  Zamser-

loch-Start  6 Uhr  Kalkofen;  Sonntag,  30. August:,

Gruppe  I-Silvretta-Ferwallmarsch  in  Galtür  (28

KM-18  KM-38  KM)  Abfahrt  6 Uhr  mit  Bus  oder

PKW  Autobusbahnhof  Anmeldurlg  Tel.  Nr.

29803  Gnippe  II:  Teilnahme  am  12.  ImsterVolks-

marsch  der  Naturfreunde,  Abfahrt  nach  Verein-

barung  Tel.  Nr.  29803

4. Folgende  neue  Mitglieder  begrüßen  wir  herz-

lich  in  unserer  Runde:  Frau  Paula  Cusch,  Frau

Paula  Steinkellner  (überstellt  von  Ortsgruppe

Zeltweg)  Herrn  Et'win  Hainz  (überstellt  von  Orts-

gruppe  Melk)  und  Stefan  Schnegg

Obmann  W. Schnegg

füoße Auswahl an müdischet  MarkenTennisBekleidung  für
Damen, Herren und Kinder. Riesengtoße Auswahl an Tennitr

Rackets und Tennis-Schuhen. Wk bielen Ihnen Soforlreparalur
Ihrer Tennisrackels  - Bespannungsservce

Feier»che  Verabschiedung  des Pfaners  Hoppichler
in  Gms

Am  Sonntag,  den  2.8.1981  feierte  Pfarrer

Andreas  Hoppichler  seine  letzte  hl. Messe'in

Grins.  Nach  dem  hl.  Amt  versammelten  sich  vor

dem  Schulliaus  die  Vertreter  der  Gemeinde,  des

Pfarrgemeinderates  und  des Kirchenrates,  der

Kirchenchor,  Abordnungen  der  Schützen  und

Feuerwehr  und  viele  Dorfbewohner.  Die  Musik-

kapelle  Grins  begrüßte  den  beliebten  Pfarrer  mit

einem  schneidigen  Marsch.  Nach  einem  sinnvol-

len  Gedicht,  vorgetragen  von  Kindern,  bedankte

sich.Bürgermeister  Eduard  Ruetz  fiir  das segens-

reiche  Wirkön  des  scheidenderi  Pfarrers  tn  Grins,

der  sich  besondere  Verdienste  um  die  Renovie-

rung  der  Pfarrkirche  erworben  hat.  Der  Sprecher

des  Pfarrgemeinderates,  Herr.Albert  Pfisterer

und  der  Obmann  des Renovierungsausschusses,

Herr  Franz  Nöbl,  schlossen  sich'denDankeswor-

ten an. OSR. Di7. Johanrr.Nöbl  würdigte die
Arbeit  des Pfarrers,  der  alsFörderer  und  Freund

bei  der  Jugend  sehr  beliebt  war.  Im  Namen  der

ganzen  Gemeinde  wurden  ihm  dÖnn  Abschieds-

geschenke  überreicht.  Die  Grinner  ließen  Pfarrer

Hoppichler  nur  ungern  ziehen.  Pfarrer  Hoppich-

ler  wurde  zum  Pfarrer  in  Mils/Hall  bestellt.

SpuiivereinZams  - SektionTennis

Vcrcinsuicistcrschafieu  1981
Die  Sektionsleitung  gibt  bekannt,  daß  vom  28.

bis  30. August.1981  die  diesjährigen  Vereinsmei-

sterschaften  stattfinden.  Anmeldurigen  beim

Tennisbuffet,  Tel.  3038;  NennungsschlÜß:  Mitt-

woch,26.  August  1981-18UhranschließendAus-

losung;

Vnrsinkiindi@mB
Die-3.  Tennis-Bezirksmeisterschafi  wird  vom

S 7-Zams  in  Zus:ammenarbeit  mit  dem  TC-Land-

eck  in  der  Zeit  vom  10. bis  13. September  1981

durchgeführt. Detaillierte  Einladungen gehen
den  einzerrieri  Vereinen  noch  zu.

Im  Monat  August  sind  wieder  wichtige  Arbei-

ien  im  Garten  durchzufiihren.

In  erster  Linie  sollte  der  Sommerschnitt  nicht

vergessen  werden.  Bei  diesen  Schnittmaßnah-

men  sind  vorallem  dieKonkurrenztriebeundalle

krautigen  Triebe,  die  in  das  Kroneninnere  wach-

sen,  auszuschneiden.  Das  Arischneiden  einjähri-

ger  Triebe  ist  zu  unterlassen.  -l

In  den  riächsten  Monaten  bis  zum  Herbst  darf

keine  Stickstoffdüngung  mehr  gegeben  werden

um  den  natürlichen  Trieb'abkchluß  nicht  zu ver-  

zögern.  In  Anlagen  mit  stippenanfülligen  Apfel-

sorten  wie-z.B.  James  Grieve  oderBoskoop  sollte

auch  das abgemähte  Gras  entfernt  werden.

Pfünzenschutz:

In  den  vergangenen  Tagen  hat  der  Flug.  der  2.

Generation  des Apfel-  und  Pflaumenwicklers  zu-'

genommen,  sodaß  eine  Bekämpfung  dieses

Schädlings  unbedingt  notwendig  ist.  Wer  die  Be-

kämpfung  der  l.  Generation  versäumt  haben  soll-

te, muß  eine  Spritzung  aller  Kern-  und  Steinobst-

bäume  mit  einem  anerkannten  Insektizit  vorneh-

men.  Durch  die heiße  Wittening  kommt  es in

mehreren  Anlageii  zu einem  starken  Auftreten

derRoten  Spinne.  Dahersollten  laufend  Kontrol-

len  an den  Blättern  durchgefflhrt  werden,  sollte

eine  Bekämpfung  mit  einem  Akarizid  erfolgen.

Die  Schorfgefahr  ist  bei  trocken  heißer  Witte-

rung  gering,  jedoch  sollte  nach  Regenperioden

gegen  Spät-  und  Lagerschorf  eine  Behandlung

mit  Orthocid  50 durchgeführt  werden.

Dip  Bekämpfung  des Mehltaues  muß  solange

durchgefiihrt  gerden,  bis  kein  Blatt-und  Triebzu-

wachs  mehr  gegeben  ist.  Dies  gilt  auch  für  bereits

geerntete  Sorten.  Bei  geringem  Auftreten  genügt

das  Ausschneiden  der  MehltÄutriebe.
In Anlagen  ,,ohne  Ertrag"  blattschädigende

Krankheiten  so bekämpfen,  daß die  Assimila-

tionsleitun@ der Blätter  erhalten bleibt.

Ohne  Würte
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Ein  Dorf  und  seine  Alm

 (Einweihung  der  Sennhütte  auf  der  Alpe  Kaisers)
Die  Alpe  Kaisers  drüben  im  Tiroler  Lechtal  ist

Eigentum  der Gemeinde  Pians.  Ein  wertvolles
Stück  Qoden!  Ohne  dieses,,wirtschaftliche  Hin-
terland"  wäre  das bäuerliche  Leben  in der  Ge-
meinde  kaum  denkbarr.  In unserer  Zeit  klingän
solche  Worte  für  manche  Leser  vielleicht  fremd
und  unverständlich.  Ein  Blick  in  die Vergangen-
heit  gibt  Auskunft!

Schon  seitJahrhunderten  besitzen  die  Siedlun-
gen des  Stanzertales  Almflächen  jenseits  des
Hauptkarnmes  in  den  obersten  Teilen  der  rechts-
seitigen  Seitentfüer  des i.,ech.  Die  verbmdenden
Joche,  die  das Weidevieh  geradenochüberschrei-
ten  kann,  liegen  bei  2500  m. Auch  politische  Ver-
bindungen  liegen  vor;  die  Gemeinde  Kaisers,  4 !/2
km  von  Steeg  im  Lechtal  entfernt,  wurde  erst  im
Jahre  1939vomGerichts-undVerwa1tungsbezirk

Landeck  getrennt  und  alsdann  jenem  von  Reutte
zugewiesen.  "

DiewerteEntfernung  istheutenurmehr  einge-
ringes  Problem.  Anders  etwa  noch  vor  20 Jahren:
Ehe  bevor  die  Motorisierung  voll  einsetzte,  nah-
men  Mensch  und  Tier  beim  Almgang  den  Weg
übers  Joch.  Am  Vortag  des Almauftriebes  braöh-
ten  die Besitzer  ihr  Vieh  nach  Pettneu  a.A.,  um
dann  am frühen  Morgen  den  fünfstündigen  Weg
über  die Höhe  anzutreten.  Dieselbe  steile  und
schwierige  Wegstrecke  wurde  auch benützt,
wenn  es galt,  die Almprödukte  heimzuholen.

Gott  sei Dank,  man  hatte  Zeit,  und  man  nahm
sich  Zeit!

Wie  sehr  die  Pianner  ihren,,Koaser"  ins Herz

geschlosse@ haben; beweisen wohl ann besten die
vielen  erfolgreichen  Bemühungen  zur  Erhaltung
und  Verbesserung  dieses  Almgebietes.  Die
Hauptarbeit  leisteten  dabei  die Gemeinde,  die
Interessenten,  vor  allem  aber  die  Mitgleider  des
Almausschusses,  unterstützt  und  beraten  durch
dieAlmabteilungbeimAmtderTirolerLandesre-

gierung:

1972  begann  man  ffiit  dem  Bau des Anschluß-
wegesvonder.GemeindeKaisers  bis  hineinin  den
unmittelbaren  Bereicii  der  alten  und  bauföll!gen
Sennhütte.  Damit  war  die Grundvoraussetzung
für  die  weitere  Bewirtschaftung  sowie  ffir  die  ge-
plantenBauvorhabengeschaffen.  ZurErrichtung
des Stallgebäudes  kam  es zwei  Jahre  später.  Der
Gebäudekomplex  umfam  neben  einer  !+tallung
fiir80  Stück  Vieh  (hauptsächlich  Melkkühe)  auch

einen Wirtsctt4ftsraum  zur Verabreichung eige-
ner  Produkte,  desgleichen  eiru5n Gästeraum  für
die  zahlreichen  Bergwanderer.  Licht  und  Strorp
liefert  das in unmittelbarer  Nähe  errichtete  E-
Werk.  Seit  1978  schließlich  schafften  die Pianner
an  der  dringend  ben6tigten  Sennhütte.  DiePtäne
dazu schuf  über  Vermittlung  der  Almabteilung
Architekt  Fiedler.  Durch  mehr  als 3000 unent-

geltliche 0beitsstunden  wurde es möglich, die
Kosten  für  diesen  letzten  Bauabschnitt  die  Mil-
lionengrenze  nicht  überschreiten  zu lassen.

Aus  all diesen  G;ünderi  traf  sich  am 2. August
1981 droben  aufderAlpe  Kaisers  eine  große  Zahl
von Gästen  aus nah und fern.  Bürgermeister
Erwin  Pfeifer  begrüßte  sie herzlich,  an ihrer  Spit-
ze HR  Dipl.-Ing.  Oswald  Brugger,  BR  Ing.  Max
Juen,  LA  Paul  Landmann;  Bezirkshauptmann-
stellvertreter  OR  Dr.  Heinrich  Waldner,  Bezirks-
bauernobmann  ÖR Franz  Greiter,  OFR  Dipl.-
ing.  Müller,  OFR  Dipl.-Ing.  Herbst,  Architekt
Fiedler  und  als besonderen  EhrengastAltbürger-
meisterJosefNöbl.  DiefeierlicheWeihe,gekrönt
durch,  die erhebende-  Meßfeier  und  eine echte
Bergpredigt,  nahm  der  Ortsseelsorger  Pater  Her-

bert  Krejci  vor.  Die  musikalische  Umr'ahmung
besorgtezur  Freude  aller  die  Musikkapelle
Pians.  a -

Beim  anschließenden  Festakt  gab es in  den  Re-
den  der  Ehrengäste  viel  Lob  für  die  Verantwortli-
chen.  Treffend  drückte  dies der  Bezirksobmann
des Tiroler  Bauernbundes  aus:,,Die  Pianner  sind
nicht  nur  stolz  auf  ihreAltn,  sie fiihlen  sich  dafiir
auch  verantwortlich.  Die  Zusammenarbeit  von
Land,  Bezirk,  Gemeinde  und  Interessentschaft
hat  sich  gelohnt,  hat  Früchtegetragen;  notwendi-

ger Wirtschafts-  ur4d Erholungffraum  konnte
erhalten  werden!"

Einen  persönlichen  Dank  durften  Albürger-
meister  Josef  Nöbl  und Interessentschaftsob-
mann  Josef  Siegele  entgegennehmen.  Sie erhiel-
ten  Ehrenurkunden  des Tiroler  Armwirtschafts-

vereines un4 der Heimatgemeinde Pians. Die
Pianner  ihrerseits  bedankten  sich bei ihren
Freunden  urid  Gönnern.  Kinder  in Tracht  über-
reichten  auf  bemalten  Holztellern  Butterund  Kä-
se. Die  passende  Stelle  aus einem  herzhaftvorge-
tragenen  Mundartgedicht  dazu  lautete:

Hansl,  dös  ischt  a Gschenk,  a echti  Gab,
a Koschterli  für  insri  Eahragöscht;

d'r  mit  mächta  miar  Vergaltsgott  saga,
dös  globi,  ischt  vum  gonza  Luaha  no  ali
S'Böscht!

Was  kostet  der  Treibstoff
im  Urlgub?

Normal-

benzin

Österreich
BRD
Schweiz

10,20

9,73-10.44

]0,45-1128
Frankreich  11,18
Spanien  ]1,34-12,44
Ita1ien  12,8ü
Jugoslawien  11,52

Griechenland  11J4-11,65
Tschechoslowakei  9,75
Ungarn  ' 8,43
Rumänien  7,34
Bulgarien  -14,40/12,6ü  +  )
+)  zwei  Qualitäten

Todesffille:

öS

Super-

benzin

10.90

10. 02-10.87

11. 82

12. 81

12.48

2.6ü-]2.91

1].25

Diesel

9,80,10,70

8,67-9.45

10,7!1-]2,03

8,74

7,41

5,92

]0,56

5,76.

3,-

10,26

4,32

7,20

Landeck:

10.8.  Ida  Reich  geb. Lechner,  78. Lebensjahr

St. Anton  a. A:

10.8.  Robert  Weber,  97. Lebensjahr
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Ein  Gruß  dem  Menschen,

der  aus der  Reihe  tanzt

und  nicht

dem  Trend  der  Mehrheitsmeinung  folgt,

sondern  täglich

nach  Gottes  Willen  fragt.

Ein  Gruß  dem  Menschen,

der  den  Widerspruch  wagt

und  nicht

längst  verschlissene  Phrasen  wiederholt,

sondern  seine  Ohren  öffnet

für  neue  Worte.

Ein  Gruß  dem  Menschen,

der  in  Buter  Hoffnung  lebt

und  nicht

im  Kreise  müde  grinserider  Leute  sitzt.

sondern  von  Gott

Überraschungen  erwartet.

Er  ist

wie  ein  Baum  am  Bachufer,

wird  unter  grünen  Blättern

Frucht  bringen,  und  seine  Spuren

wird  der  Wind  nicht  verwehen.

Er  ist

ein  Mensch  in  Gottes  Hand

und  w4rd  ein  Beispiel  der  Hoffnung  sein.

für  viele,  die  für  sich

und  diese  Erde  nichts  mehr  erwarten.

Johannes  Hansen,  nach  dem  Dunkel  kommi  ein neuer  Mor-

Cöfh:edi €üvfüii1uuu4  LauJiik

Sonntag16.8.81-20.  SonntagimJa,hreskreis-6.30

Uhr  Frühmesse  für  Zita  Taxauer;  9 Uhr  1. Jahr-

tagsamt  fiir  Friedolina  Det'nanega  geb. Kurz;  1l

Uhr  Kindermesse.für  Verst.  Fam.  Kröss;,  19.30

UhrAbendmessefürSeraphineWanekgeb.  Kath-

rein;

Montag  17.8.81-  in  der20.  Woche  imJahreskrets  -

7 Uhr  Hl.  Messe  für  Kajetan  Divan;

Dienstag  18.8.81-inder20.WocheimJahreskreis

- 7 Uhr  Hl.  Messe  fflr  Mathilde  Bögl;

Mit €woch  19.8.81-  Gedächtnis  des H].  'Johannes

Eudes  zu Caen  +  1680  - 19.30  Uhr  Abendmesse

für  Franz  u. Stefanie  Benedikt;

Donnörstag  20.8.81  - Gedächtnis  des Hl.  Bern-

hard  von  Clairvaux  +  1153  - 7 Ubr  Hl.  Messe  für

Fam.  Rudolf  Kircher-Mehlhorn;

Freitag  21.8.81-  Gedächtnis  des Hl.  Papstes  Pius

X. zu Rom  + 1914 - 19.30  Uhr  Abendmesse  für

Franz  Walch;

Samstag  22.8.81-  Fest  Maria  Königin-'17  UhrRo-

senkranz  u. Beichte;  18.30  Uhr  Vorabendmesse

für  Josefine  u. Rudolf  Stadlwieser;  "

Sonntag23.8.81-21.  SonntagimJahreskreis-6.30

Uhr  FrüHmes)se  für  Roman  Albertini;  9 Uhr  r.
Jahrtagsamt  fürr Agnes  Jäger;  1l  Uhr  Kindermes-

se für  Karl  Anrather;  19.30  Uhr  Ab'endmesse  für

Johann  u. Ferdinand  Krismer;  -

Gotiesdienstordnung  Perjen

Sonntag  16.8.  - 20. Sonntag  im  'Jahreskreis  - 8.30

-Uhr  Hl.  Messe  f'üt Englebert  Marth  u. Jöhann

Schranz;  10.OO Uhr  Hl.  Messe  für  Ertiil  und  Ros,a

Pfeifhofer<i.  8.6.81;  1'9.00Uhr.Hi.  ;MesseffirMag-

dalena  Markl;  .

Moptag  17.8.  - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  für  Karl  Mog-

gio;  8.00  IJhr  Hl.  Messe  für  Johann  Pangratz;  

Dienstag  18.8.  - 7.15 UhrHl.  MessefürKatharina

Gniber;  8.00 Uhr  H1. Messe  ftir,Hans  Hquser  z.

Geburtstag;

Mittwoch  19.8.  - 7.15 Uhr-Hl.  Messe  fiir  Jngenuin.

Lechleitner;  8.00  Uhr  HI.  Messe  für  Hubert  Hau-

ser;  19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Anna  Holzer;

Donnerstag  20.8. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Otto

Köchle;  8.00  Uhr  Hl:  Messe  für  Nikolaus,Wilhel-

,miüe  u. August  Hammerle  v. 18.4.81;

Freitag21.8.  - 7.15  UhrHl.  MessefürMariaPutz,

Jahresmesse  u. f. Alois  und  Maria  Ganahl;  8.00

Uhr  H].  Messe  ffir  Christine  Renner;

Samstag  22.8.  -Maria  Königin  - 7.15  UhrHl.  Mes-

se für  Josef,  Anna  und  Richard  Tamanini;  8.00

Uhr  Hl.  Messe  für  verst.  Franz  u. Luise  Rappold;

19.00  Uhr  HI.  Messe  fflr  Sophie  Schnegg;

Cullisdicnstordnung  Bnuggen
Sonntag  16.8.  -  20. Sonntag  im  Jahreskreis  -  9.00

Uhr  Atnt  f. d. Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Messe  f.

Luise  Singer-J"rismer;  19.30  Uhr  Messe  f.

Irmgard  Schuchter.

Montag,  17.8. -  7:l5  Uhr  Messe  f. Josef  Rieder;

Dienstag,  18. 8.-19.30  Uhr  Jugendmesse  f. Aloi-

sia Landerer.  a .. . , - .

Mittwoch,  19.8.  -  Hl.  Johannes  Eudes  -  7.15,Uhr

Messe  f. verstorbene  Eltern  Trenkwalder.

Donnerstag,  20.8.  -  Hl.  Bernhard  von  Clairvaux,

Kirchenlehrer  - 19.30  Uhr  Messe  f. Josef  Scherl

und  Katharina  Zangerle.

Freitag,  2f'.8.  -  Hl.  Papst  Pius  X-  7.15  Uhr  Messe

f. verstorbene  Eltern  und  Geschwister  Nigg.

Samstag  22.8. - Fest  Maria  Königin  -  7.15 Uhr

Messe  zu Ehren  Mariens;  19.30  Uhr  Rosenkranz

und  Beichtgelegenheit.

(,nttpsdipnstnrdnnnB  Zs»fös

Sonntag  16.8.  - 20. Sonmäg  im  Jahreskreis  - 8.30

Uhr  Jahresamt  für  Adalbert  Kapeller;  10.30  Uhr

Hl.  Messe  für  die  Pfarrfamilie;

Montag  17.8.  - der  20. Woche  im  Jahreskreis  - 7.15

Uhr  Jahtesamt  fflr  Elsa  und  Josef  Kohler;

Dienstag  18.8.  - der  20. Joche  im  Jahreskreis  -

19.30  Uhr  Jahresmesse:  für  Lebende  und  Verstor-

bene  Grissemann;

Mittwoch  19.8.  -Hl:  Johannes  Eudes  - 7'.15 Uhr

Jahresmesse  für  Maria  und  Eduard  Flunger;  -

Donnerstag  20.8. - Hl.  Bernhard  von  Clairvaux  -

19.30  Uhr  Jahresmesse  f'ür  Andreas  Gstir;

Freita4  21.8.  - HI. Pius X. - 7. 15 Uhr Hl. Messe t?ir
Alois'undAnnaWachter;  '

Samstag  22.8. - HI.  Maria  Königin  - 7.15  Uhr  HI.

Messe  ffir  Franziska  Winkler;  19.30  Uhr  Jahres-

messe  fThr verstorbene  Eltern  Grissemann  und

Lenhart;

Sonntag  23.8.  - 21. Sonntag  im  Jahreskreis  - 8.30

Uhr  Hl.  Amt  für  die  Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  Jah-

resmesse  für  Elisabeth  und  Rudolf  Gstir;

E!aiiüJ;ii'L  @ n4füinSt
Im  August  jeden  Sonntag  um  10.30  Uhr.

' Herausgeber, Eiggntümeru.  Verleger: Stadtgememde Landeck
Schriflleitung  u. Venvaltuiig: 6500 Landeck, Rathaus, Tel:2214
oder 2403 - pür den Verlag, Inhalt  u. Inseratentefl verantwort-
lich : Oswald Perktold,Landeck;Rathaus -  ErscheintjedenFrei-
tag -Jährlicher  Bezugspreis S lOO. -  (einschl. 8 %Mwsl  )-  Ver-
schleißpreis S 3. -  (incl. 8% Mwst.) - Verlagspostamt 65(X1
Landeck, Tirol - Erscheinungsort Landeck -iDnick:  Tyrülia
Larideck, Pächter Hubert P1angge4 Ma]sersIr. 15, Te). 2512

Ärztl.'  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

16. August  198I  '

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ

von  Sonntag  7 Uhr  früh  bis  Montag'7  Uhr  früh;

Dr.  Richard  Weißeisen,  Schönwies  1, Tel.  05418-

370:

St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Haidegger,  Pettneu,  Tel.  05448-222

Kappl-See-GaJtür-4schgl:  "

Dr.  Walter  Köck,  Kappl,  Töl.  05445-230

Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:

Von  Sonntag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh.  -

Dr.  Friedrich  Kunczicky,  Pfunds  45, Tel.  5474 -

5207

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  05445  - 268

Siadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG'

Telefon  2210  oder  2424

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst

(Notdi6nst) Soüntag  von9-11  Uhr  Dr.  Ilse  Gei-

ger,  Ötz,  Hauptstr.  77, Tet. 05252  - 6314

Abwesende  Ärzte

Med.  Rat  Dr.  Maximiliap  Kaathrein, Ldk.,  Markt-

platz  1 vom  14.8.-12.9.
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Tisch,

Mofas

Kosmetiksalon  EDITH

wegen  Urlaub  vom  21.8.  - 6. 9.

GESCHLOSSEN!

Hallo föntjafül*  i
Melkmaschinen  Westfalia  oder  Alfa  Laval  was Sie

wünschen I
20o/o vv»liilligl

Bergbauern erhalten Ankaufsbeihilfe. Wir beraten SieIkostenlos.
Fa.  Mvl!iil«yv»i  Vbili:bti
6401  Hatting,  Salzstr.  3, Tel. 05238-8437  j

Sie sparen  einige  Tausender  '



EROFFNUNG  OKTOBER  1981
3 Tennisplätze-1  Squash
3 KÖgelbahnen
SichernSierechtzeitig!hr  -Teri,

nis-Winteratfönnement.  a a

Vort'estellungen  und  Anfragen

unte7Te1. 0541 2/2315,  Appa-r€e-
m-enthaus  Bauör  - nur  diens-

tags  bis  samstags  von  16  bis  :1 9

Uhr.-

NTHOF
NNIS-SQUASH

-'KEGELN
FREIZEIT Imst.  Arri F-aun

UNTERRICHT:
Welcher  Musiker-erteilt  mir  ein Jahi  lang Ausbildung  in

Akkordeon,  Gitarre?
'Telefon  05472-6705

ESTRICHE
Wegen  Terrriinverzögerung  eines'GroBauftrages  häben

wir  im August  eine  Partie  mit  modernster  Förderanlage

und Referenzen  zur Estrichverlegung  fr'ei.

Fa. Helmut  SCHODER.  Estriche,  6700  Bludenz,  Tele-

fqn  05552-3280  - Montag  -  Freitag  8-1,2  Uhr.

iL«taq«y«t e;2anB«yt
,2ams

wegen  Betriebsurlaub  vom

24. Augusf t)i!i  6. !;ü@ält.,i;ibüi

gt'Glilu»en!

Kostenlose  Gartenberatung  und  -planung  miö

.Anwuchsgarantie  bei Gartencenter  Hauer,  Innsbruck,

'Hall: Schwaz,  Kufstein,  Telfs, Terefon  05222-22807
odei  21154.  Jetzj:  Hydrokultur  - Anruf  genügt!  -

[ischlossene«'

BAUGRUND
in schöner  Lage  zu averkaufen.

- Telefon  05472-6217

Vom  17.  August  5. Sepltönföi

wegen

Belriebsurlaub
GSCHLOSSEN!

(!sesasriüxairaresi-,
Teppiche - PVC-Böden - Wand- und Bodenbeläge  taalnIeor'aA'rt'7eaino"as«g-»ss
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Kostenlose  Gartenberatung  und  -planung  mit
Anwuchsgarantie  bei  Gartencenter  Hauer,  Innsbruck,
Hall,  Schwaz,  KÜfstein,  Telfs,  Telefon  0'E)222-22807
oder  21154.  Jetzt:  Hydrokultur  - Anruf  genügt!

I € fü«uJile

riemtknzimmeiiiiöföl  preisgünstigst
abzugeben.  Telefon  05446/2479

Sonderakt«on  - Fremdenzimmer  4-t1g., in Eiche  natur
und Eiche  gebeizt.  Sonderpreis  S s.soo.- incl. MWSt.
Solange  der  Vörrat  (eicht.  Zu beÖichtigen  im Einrich-
tungsstudio  Brenner,  Imst,  Telefon  05412/3080

liirda!lit'en-Gekl  spam,
- f'f -'*  a' * ö'::

44

Paris,  26.-30.8.,  2.-6:9.,  ab '1.690,  -  ; Venedig,  27.-28.8.
7,70,T;L (o;t3i f17ava, :94,,8;9.9., 'a!!'s*!:  2.5.9,y4.10., ffl

g;;pnd, 20,,,27.9.,, !-IP, 2&.Q0>5  1r5se5 K.rk, 21.-27.9., I

I  GP jeltweg, 1 e.a., 420, -  ; Verorj/Nabucco, 28.8.,360, - + Karte; Tunesien/Flüge, 18.-25.10., 25.10.- II  1.11.,VP,nur4.990;-;Minikreuzfahrtlbiza28.9.-2.10.VP, 3.650;-.

I ' Bevor diö  Schule  beginnt  - mit Ideal  Tours  1 Woche  an ' !
I  F5r.9ü.,hs1k2ü.c9k., :n9.k'Ö.F,saohfnortnudret1n5No8s0t'e-nloFsreeneF'TroesrmpenketQö2r9laän-: älgen bpi den  Adrm-profis, Tel. 05337/:2281  Zustieg  ohne  j

ufpreis ab Landeök (@usgenommen  'Tagesfahrten)
ldeal Tours - Einfach Ideal...  fl

H  N  N  ffl  N ffl ffl  H  ffl  ai  N i  if

Mehr  als  50o/o ÖI gespart!
Das  ist  Herr  Hauser  von  der  Pensiori
Jarnspitze  (Seehöhe  1600  m)  vor  sei-
ner  Wärmepumpe.  Er hat,sejt  Herbst
79  einen  HDG-Mehrstoffkessel.  Dpnn
hat  er 5 Duschen  iri  de;n Zimrnern  '
inst:alliert.  Seit  März  81 hat  er eine
Wärmepumpe  Luff-Wasser  LW40
von  Happel.  Die  bereitet  sein  Warm-
wasser  und heizt  das Hgus bis e,'!wa
0  Grad  AuBentemperqjur.  Olver-
brauch  78179  12000  l.- Olverbrauch
80/81  bis  Juli  etwa  6000  l. Herr  Hau-
ser  ist  mit  dervon  Rainalter  installier-
ten Energiespar7Kombinatiop  sehr
zufrieden.  Da sich  diei Wärmepumj»e
erst  jetzt  voll  auswirken  wird,  rechnet
Herr  Hauser  in Zukunft  mit, noch
wesentlich  geringeren  Höizkosten.

Ihr erfahrener  Partner  in
moderner  Alternativenergie

LANDECK  05442-2258 IMST  05412-2143
a

a

Danksagung  - --l-
Für diq beim Tod unserer  liet_pn Mutte'r,' Frau a

Ida  Reich  geb.  Lechner  -

erwiesenegroBeAnteilöa5me;fürdasfletztefüleit,dievieler3KranifunÖBlumföspen-
 -' ,den und besonders- für die feierliche; (;3esia1furrg derBeerdi6ung  möchten mir auf diÖ-sem Wege allen herzlich  dank,ep._:ür  äritlict'iÖ  Betreuung  wollen  wir besoryders  Herrno Dr. Walther Stettner und Herrri pr, Tt'o5nas Fr:;e@pri danken.' l - '=-Land:eck,- 10.Ö.'1981 _ . . a l-,  ..  ' , : _, "ÖierrÖuerfaffiiÜe.n :

I'

I

i
a

Il



Augusü  bi!3  6. !;hpltanLöCl'

schon  ab

Fahrzeiten  der  Seilbahn  9-12  Uhr  und  13

jeder  vollen  und halben  Stunde  sowie  um

KEINE  ORDINATION


